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vorlirrich t.

2?ach langen nnd zum Teil sehr mühsamen Vorarbeiten kann
endlich das Verdentschungshestder Schnlsprache den Vereins-
genossen in die Hand gegeben werden. Es ist, wie die übrigen
Berdenlschungsheste, als eine Arbeit anzusehen, an der der ganze
Sprachvereinmitgewirkt hat. Der erste Entwurf ist im Jahre 1389
in üblicher Weise sämtlichen Zweigvereinenzur Begutachtung vor¬
gelegt worden. Darauf hat mir der Gesamtvorstandden ehren¬
vollen Auftrag erteilt, die weitere Bearbeitung vorzunehmen. Ich
habe dann unter gewissenhaftester Berücksichtigung aller gemachten
Vorschlage, zugleich unter Heranziehung aller mir irgend zugäng¬
lichen einschlägigen Schriften, Aufsätze uud gelegentlichen Bemer-
luugen einen zweiten Entwurf hergestellt. Dieser ist einer Anzahl
von Fachmännern, meist Mitgliedern des Gesamtvorstandes, zur
nochmaligen Durchsicht und Begutachtung vorgelegt worden, nnd
nnter Verwertung auch dieser Gutachten ist die endgültige, hier
vorliegende Fassung entstanden.

Wenn die Vollendung dieses Heftes einen so langen Zeit¬
raum beansprucht hat, so liegt der Hauptgrund, abgesehen von
änszeren Hemmnissen, in der Schwierigkeitder Arbeit. Bei der
Mannigfaltigkeitder Gebiete, die für die Schnle in Betracht kom¬
men, erhob sich zunächst die Frage, welche Grnppen Vvn Fremd¬
wörtern überhaupt zu berücksichtigenseien; sodann war die weitere
Frage zu erwägen, wie weit man in der Verdeutschung der frag¬
lichen Wörter, insbesondere der Kunstausdrücke,gehen dürfe. Die
verschiedensten Antworten wurden aus diese Fragen erteilt. Die
eiueu wollten das Verdentschnngshest auf das eugnmgrenzteGe-
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biet des Schullebens, der Schuleinrichtnngenund des Unterrichts¬
betriebes beschränkt wissen; andere wieder zogen alles heran, waS
irgend zur Schule eine Beziehung hat, vor allem die Schulwissen¬
schaften. Und was die Verdeutschungenselbst betrifst, so waren
auch hier die verschiedensten Ansichten vertreten: von dein Über¬
eifer, der kein Fremdwort schont, bis zu der ängstlichen Vor¬
sicht, die in der Verdeutschungeines Fachwortes eine Gefährdung
der Wissenschaft erblickt. Es war nicht leicht, in dem Streite der
Meinungen eine Entscheidung zu lresseu, ganz unmöglich, allen
Wünschenund Forderungeu gerecht zu werden. Ich hoffe, im
ganzen einen Weg eingeschlagen zu haben, der sich von sremd-
wortsrenndlicher Rücksicht und von blinder ReinigungSwnt gleich
fern hält, der also mit den Grundsätzen unseres Vereines wie mit
den Forderungen der meisten deutschen Schulverwaltungenin Ein¬
klang steht.*)

Berücksichtigt sind demnach in erster Linie die Einrichtungen
der Schule, die Gebiete deS Unterrichts und der Schulzucht, alles,
waS die Thätigkeit der Lehrer uud Schüler betrifft. Das Heft ist
bestimmt für alle Schularten, mit Ausschluß der Hochschulen, die
ja eine besondere Stellung einnehmen. Man snche also nicht etwa
nnter Fakultät eine Verdeutschung sür die Abteilungen der Hoch¬
schule, bei Promotion ein Ersatzwort sür die Promotion zum
Doktor. Sodann sind aber anch die Kunstausdrücke der Schul¬
wissenschaftenberücksichtigt, also eiumal die Fachwörter der Sprach¬
lehre, dann die der Mathematik, der Naturwissenschaften uud der
Erdkuude, endlich die philosophischen, soweit sie in den höheren
Schulen verwandt werden. Dagegen konnte das weile Gebiet des
geschichtlichenUnterrichts, das sich mit allen Zweigen der mensch¬
lichen Kultur berührt, nicht iu seinem ganzen Umfange herange¬
zogen werden, znmal da ein großer Teil der Bezeichnungen geschicht¬
licher Vorgänge oder Einrichtungen nahezu die Geltung von Eigen-

*> Ich erinnere hier nur au dic preußischen „Lehrpläue uud Lehraus-
gaben für die höheren Schulen" vom Jahre 1832, S. IS: „Fremdwörter, für
welche gute deutsche Ausdrücke vorhanden sind, die den vollen Begriffsinhalt und
- umfang decken, sollcn ausgemerzt werde». Indessen ist gerade in diesem Pnnkte
ein verständiges Maßhalten geboten" nsw.



uamen erlangt hat, mithin nicht verdeutscht werden kann; ich meine
Ausdrücke wie Emigrant, Reuuionskammern n. dgl. Ähn¬
liches gilt auch von der Neligionslehre. Anderseits ist einigen all¬
gemeineren Ausdrücken, wie illustriere», interessant, spe¬
ziell usw., die Ausnahme nicht versagt, weil sie im Unterrichte
eine grosse Rolle spielen uud ihre Ersehung besonders wünschens¬
wert und auSsichtSvoll erscheint. Natürlich kann in der Schule
jedeS Fremdwort gelegentlich vorkommen; dieser Umstand allein kann
aber noch kein Recht zur Ausnahme geben. So wird der eine dies,
der andere jenes vermissen. Ich habe mich bemüht, nicht zu
wenig, doch auch nicht zu viel zu bringen.

Noch wichtiger aber als die Frage, welche Wissensgebiete in
diesem Hefte zu berücksichtigen seien, sind die weiteren: waS darf
verdeutscht werden? und: wie soll verdeutscht werden? Leitender
Grundsatz mußte sein: kein Fremdwort für das, was deutsch
gut ausgedrückt werden kann. Titel oder titelartige Be¬
zeichnungen, wie Direktor, Gymnasium, die nur durch Ver¬
fügung der Behörden geändert werden könnten, sind selbstverständ¬
lich uuaugetastetgeblieben. Auch viele andere Ausdrücke, die sich
völlig eingebürgert haben und — das ist die Hauptsache — sür die
es ein brauchbares Ersatzwort nicht gibt oder noch nicht gibt, wie
Elegie und Idylle, Krystall und Mineral, Figur und
Natur, insbesonderedie sogenannten Lehnwörter, zu denen
ich z.B. auch Ferien (aber nicht Ferial-), Stil (aber nicht
Stilistik) rechne, sind auSgeschlosseu. Freilich werden die Gren¬
zen zwischen dem Entbehrlichen und Unentbehrlichen immer fließend
nnd je nach persönlicher Anschannng verschieden sein. Das Wort
Kap wird vielleicht mancher als Lehnwort anerkennen; ich halte es
neben dem gut deutschen „Borgebirge" für überflüssig, denn die
größere Kürze allein ist noch keine genügende Rechtfertigungdes
Fremdeu. Zone mochten andere vielleicht durch „Erd- oder Him¬
melsgürtel" ersetzt wissen; ich glaube darin ein Lehnwort mit vollem
Bürgerrechtesehen zu müssen.

Einen Grund jedoch, der oft für die Beibehaltung gewisser
Fremdwörter angeführt wird, nämlich daß sie „international"
oder „Weltansdrücke" seien, erkenne ich nicht an. Äquator
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z, B, sott nls gemeinsamer Besitz aller Kulturvölker beibehalten
werden. Aber wenn wir „Breiten- und Längengrad, Wende¬
kreis" nsw. mit deutschem Sprachgute bezeichnen, warnm nicht auch
den Äquator? lind wenn wir für „Licht, Wärme nnd Schall"
keine „internationalen" Bezeichnungen haben, brauchten wir solche
auch uicht für Elektricität nnd Magnetismus anzuwenden,
vorausgesetzt,daß wir gnte deutsche Wörter dafür hätten.

So erkenne ich anch das Dogma von der llnnntastbarkeitder
wissenschaftlichen Fachansdrücke, besonders soweit sie für
die Schule in Betracht kommen, nicht an. Da weift man z, B,
auf die Uuentbehrlichkeit deS Wortes Casus, auf seine geschicht¬
liche Berechtigung usw, hin. Aber wie ist denn dieses lateinische
oasus cutstandeu? Es ist nichts als eine Übersetzung des grie¬
chischen ptösis. Was aber die Römer thuu durften, muß uus
auch erlaubt sein. Nun liegt eS allerdings nicht überall so einfach
wie bei diesem Worte, Schon gegen die Bezeichnungen der einzel¬
nen „Biegungsfälle" werden sich wohl die meisten Lehrer der alten
Sprachen ablehnend verhalten, noch mehr gegen die Verdeutschung
der Zeitformen Präsens usw, uud gegen manches andere. Ich
gestehe gern zu, daß die lateinische und griechische Sprachlehre
einen Teil der fremden KunstanSdrücke vorläufig nicht entbehren
kann: obwohl Vollbrecht in seiner griechischen Schulgrainmatik
viele und Deecke in seiner lateinischen sämtliche Fachwörter ver¬
deutscht hat, Weun sie trotzdem in das Heft mit anfgeiwmmen
sind, fo ist das vor allein mit Rücksicht aus deu deutschen Unter¬
richt an den lateiulosen Schulen geschehen. Deshalb sind auch
Ausdrücke,die nnr für die alten Sprachen gelten, wie Ablativ
und Aorist, nicht angetastet, Überhaupt ist es das Strebe» des
Herausgebers gewesen, Maß zu halten. Für Tennis, Media
und Aspirata z. B, ist kein genügender Ersatz gefunden; also
sind sie anSgeschlossen.

Ahnliches gilt auch teilweise Vvu deu mathematischen Fach¬
ansdrücken, Glaubt der Lehrer in der höheren Mathematik ohne
Wörter wie addieren usw. uicht auskommenzu können, so ver¬
wende er sie getrost. Dagegen für das Rechnen der Volks- nnd
Bürgerschule bilden sie einen wertlosen Ballast; hier müssen
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deutsche Wörter gebraucht werden, Vorsicht ist jedoch mich hier

angewandt, Quotient ist nnverdeutscht geblieben, weil noch kein

brauchbares Ersatzwort gefunden ist. So sind anch z, B, A bscisse,

Ordinate uud Koordinaten trotz zahlloser Vorschläge nicht aus¬

genommen, weil keiner ganz nnbeaustaudet geblieben ist.

Was min die gewühlten Verdentschungen selbst betrifft, so

hat oor allem das Bestreben geherrscht, das bereits Übliche zu

bringen nnd mehr oder weniger willkürliche Neuerungen auszu¬

schließen, Das gilt insbesondere wieder von den KuuftauSdrücken

der Sprachlehre nnd der Mathematik, Hier sind gewiß manche

Verdeutschungen nicht cinwandsrei, z, B. „Geschlechtswort" fiir

Artikel, „Zeitwort" fiir Verbum; aber sie sind bereits allgemein

verbreitet nnd mußten deshalb aufgenommen werden. Bessere

Ersatzwörter zn schaffen, kaun nicht eigentlich Aufgabe eines sol¬

chen Verdeulschungshestes sein. Es hat vor allem das Bestehende,

die bereits gemachten Vorschläge zu sichten. Nur hin nnd wieder

ist eine leicht abändernde Verbesserung des üblichen Ausdruckes

vorgeschlagen, vgl, Partizipium nnd Chlorophyll, Meist ist

nur eine deutsche Bezeichnung gewählt, weil eine allgemeine Über¬

einstimmung iu den Fachwörtern durchaus wünschenswert erscheint.

Wo die Wahl zwischen mehreren war, ist der deutlicheren und be¬

zeichnenderen der Vorzug gegeben, auch weuu etwa die andere

den Vorzug der Kürze haben sollte. So ist Präposition mit

„Verhältniswort", nicht mit „Vorwort", Adj ektivnm mit „Eigen¬

schaftswort", nicht mit „Beiwort" wiedergegeben. Schwerfällige

Wortbildungen sind nach Kräften vermieden. Wenn trotzdem genng

längere, mehrfach zusammengesetzte Wörter begegnen, so möge man

bedenken, daß sie doch der Eigenart nnferer Sprache durchaus

nicht widerstrebe». Daß die von Professor Erbe veranlaßten und

geleiteten Vorarbeiten des Sprachvereins über die Kunstausdrücke

in der deutschen Sprachlehre dankbar benutzt sind, braucht wohl

nicht besonders versichert zu werdeu. Anderseits habe ich mich

dnrch die Ergebnisse jener Abstimmungen nicht gebunden geglaubt.

So ist z. B. für Substankivum nicht „Dingwort" gewählt, son¬

dern „Hauptwort", weil dieses trotzdem verbreiteter uud seiue Durch¬

führung deshalb gesicherter erscheint als jenes- „Dingname" konnte
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dann für Konkret»»! verwandt werden, siir welches das in jener
Abstimmung bevorzugte „Körpername" kein glücklicher Ersatz zu
sein scbeiut. Für Ssaus vsrdi habe ich „Verhalmugsart" oder
einfach „Art" gewählt; von allen Vorschlägen schien dies der brauch¬
barste zu sein. Indes möge man eben diese Verdeutschung mehr
nur als einen Versuch ansehen. Überhaupt muß man ja alles,
was die VerdeutschuugShefte bieten, als Vorschläge betrachten, die
den Sprachgenossengemacht werden. An irgend welchen Druck
auf Vereinsmitglieder oder Schulen kann und soll nicht im ent¬
ferntesten gedacht werden.

Das wolle man insbesondereanch bei den Verdeutschungen
der mathematischen Fachansdriicke bedeuten. Die Schwierigkeiten
waren hier insofern noch größer, als weit weniger Vorarbeiten
vorlagen als für die Sprachlehre. Man möge deshalb die hier¬
her gehörenden Verdeutschungenbesonders nachsichtig beurteilen.
Gewissenhaftgeprüft ist auch hier alles, desgleichen das bereits
Übliche bevorzugt. Auf eine Gruppe von Ausdrücken möchte ich
hier besonders hinweisen. Augendus, Minueudus, Multi-
plikaudns und DividendnS sind, wie Basis und Radi-
kandus, durch dasselbe Wort „Grundzahl" verdeutscht. ES scheint,
als ob dies für den Uechennnterricht völlig ausreiche. Doch wolle
man auch hierin uur eiueu Versuch sehen.

Im allgemeinen will ich noch bemerken, daß sich manche
der aufgenommenenFremdwörter unter Umständen einer Ver¬
deutschung entziehen. ES gibt Fälle, wo man ohne abfolnt und
relativ, subjektiv und objektiv, ästhetisch und Kultur u. a.
nicht auskommt. Aber ebenso gewiß ist es, daß man in unzäh¬
ligen Fälleu diese Fremdwörter vermeiden kann. Ich habe es
nicht sür nötig gehalten, dies bei den einzelnen Wörtern besonders
zn bemerken; mir zuweilen wird durch ein hinzugefügtes „oft"
augedeutet, daß ein Wort als nicht ganz entbehrlich gelten soll.
Man möge deshalb auch keinen Widerspruchdarin sehen, daß
z. B. für Charakter eine ganze Reihe Ersatzwörter angesührt sind,
dann aber unter den Verdeutschungen von Charakteristik wieder
„Charakterzeichnnng"erscheint. „Charakter" ist eben ein Wort,
das besonders in der Litteratur nicht ganz entbehrt werden kann.
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Daß die Verdeutschungenhäufig nur eine bestimmte Bedeutung
des Fremdwortes wiedergeben, während andere Bedentnngen siir
die Schule nicht in Betracht kommen oder sich der Verdeutschung
entziehen, wird jeder verständige Benutzer auch ohne besonderen
Hinweis sehen. So gelten die unter differenzieren angegebenen
Verdeutschungennicht dem eigentümlichen mathematischen Fach-
auSdrucke, Meist ist aber das Gebiet besonders angegeben, wie
z, B, „Ellipse (sprachlich) — Auslassung".

Im Zusammenhangeder Rede kommt mau häufig mit einer
kürzeren uud eiufacheren Verdeutschungals der eigentlichen aus.
Z. B. ist die genaue Verdeutschung von Abiturient „Reifeprüf-
liug". Außerordentlich oft wird aber das einfache Wort „Prüfling"
genügen, ebenso für Benefiziat und Stipendiat „Empfänger",
für Germanismus schlechtweg „deutsch" usw. Ich habe solche
Ausdrücke, die uicht immer, aber häufig verwendbar find, aus
Gründen der Zweckmäßigkeit mit hinzugefügt. Meist sind sie durch
eiu „auch" kenntlich gemacht. Man möge das richtig verstehen
uud nicht den Vorwurf daraus ableiten, als feien solche Aus¬
drücke als ein siir allemal gültige, volle Erfatzwörter angesehen.

Endlich weiß jeder, dem eS Ernst ist, in reinem Deutsch
zu reden, daß es sich sehr oft empfiehlt, ja uicht selten notwendig
ist, den ganzen Satz anders zu wenden und insbesondere die zahl¬
reichen fremdsprachlichen Eigenschaftswörterdurch veränderte Satz-
fiigung in Hauptwörter umzuwandeln. Statt zn sagen: „der Auf¬
satz ist in orthographischer Beziehung mangelhaft" sagt man
viel besser: „die Rechtschreibung des A. ist mangelhaft" usf. Solche
Möglichkeiten konnten begreiflicherweise nicht besondersberücksich¬
tigt werden. ES sei hier ein für allemal darauf hingewiesen.
Oft kann man auch das Fremdwort schlechthin weglassen, weil
eS eiu ganz unnützer Ballast ist, z. B. in den Verbindungen
„spezifische Eigentümlichkeit,charakteristisches Merkmal,
praktische Übungen" u. dgl.

Geordnet siud die Wörter uach ihren fremden Bestandteilen;
man suche also z. B. unlogisch nuter l. Was man nnter C
nicht findet, suche man uuter K, und umgekehrt. Die vorkom¬
menden Abkürzungensiud von selbst verständlich.
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Wic viel Unvvllkvmmenheiten dein Buche noch anhaften, ist
mir nicht verborgen. Ich wünsche, daß man die Ursache dieser
Mängel mehr in der Sprvdigkeit des Gegenstandes als in der
Arbeit des Herausgebers finden möge. Jeden BerbesserungS-
vorschlag werde ich dankbar entgegennehmen.

Möge das Heft sich als ein brauchbarer Ratgeber erweisen
nnd die gute Sache des Sprachvereins fördern helfen!

Braun schweig, im Juni 1896.

Dr. Karl Icheffler.



Abbreviatur --- Abkürzung.
in Abbreviatur — abgekürzt.

Aberration Zlbirren (des Fernrohre?).
Abiturient — (Reife-)Prüfling; der Abgehende.

Abitnrientenarbeit — (Reise -) Prüfungsarbeit.
Zlbitnrientenexamen — Reifeprüfung.
Abituriententhema — (Reife-) Prüfungsaufgabe.
Abiturieuteuzeuguis — Reifezeugnis,

abnorm — unregelmäßig, abweichend, Miß- (z. B. Bildung).
Abfeilten — Fehlende.

Abfentenbnch, -ta belle — VersäunmiSbuch,-liste.
?lbsenz — (Schul-) Versäumnis, versäumte Lehrstunde.
absolut unbedingt, bedingungslos, unbeschränkt, uneinge¬

schränkt, selbständig,unabhängig, nnbezogen, unbezüglich,
beziehungslos, reiu, an sich, schlechthin,

absoluter Alkohol — wasserfreier, reiner Weingeist,
absolute Festigkeit — Zugfestigkeit,
absolute Feuchtigkeit ---- Dampsgehalt.
absoluter Gebrauch (eiues Wortes) — beziehungsloser Ge¬

brauch! auch: ein Wort bedars keiner Ergänzung, steht
ohne Ergänzung u. dgl.

absolute Höhe — MeereShöhe.
absolute Monarchie — unbeschränkte Alleinherrschaft.

?lbsolntorialaufsatz (Süddeutsch!.) — (Reise-) Prnfuugsanfsatz.
Absolutorialprnsung (Südd.) — Reifeprüsnng.

Absolutorium (Südd.) — Reifeprüfung; Reifezeugnis.
Absolvent (Südd.) — (Reife-)Prüfling,
absolvieren — (eine Arbeit) vollenden, beendigen, abschließen;

(einen Stoss) erledigen, durchnehmen;(eine Prüsnng) ab¬
legen, bestehen; (das Probejahr) ablegen, (ab-) leisten,
machen; (eine Schule) durchmachen,

absorbieren — auf-, einsangen; auslöschen (Licht).
Absorption — Aufsaugung usw.
abstrahiere» — abzieheu, ableite», (begrifflich) absondern, Be¬

griffe bilden; verallgemeinern.
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abstrakt — abgezogen; gedacht, begrifflich,begriffsmäßig, Be¬
griffs-; allgemein,

abstrakte Wissenschaft — reine Wissenschaft,
abstrakte Zahl — unbenannte Zahl.

Abstraktion — Begriffsbildung usw. (f. abstrahieren); anch:
Begriff.

Abstrakt um — Begriffsuamc.
Ab und ans — fornienreichseS Wort).
Aceeleration — Beschleunigung.
Aeeeut -'(Wort-, Satz-) Ton; Tonzeichen; Betonung, Nach¬

druck; Strich, Marke (Math.).
Aeeentuation — Betonung; Toubezeichnnng.
aeeentnieren — belonen; mit Tonzeichen versehen.

aeeentuiereude Verse — tonwägende Verse, Tonverse.
Aecommodation — Anpafsnng, vom Auge auch: Einstellung,
aceommodieren — anpassen, einstellen.
Accord — Zusammenklang, Einklang.
Acenmnlator — Sammler, Kraftspeicher.
Aeeusativ — vierter Fall, Wenfall,
achromatisch — farbenfrei,
Adap(ta)tion --- ? lnpassnng.
adaptieren anpassen.
Addendns Mehrer.
addieren — zu(sammeu)zähleu.
Additiou ^ das Zu (sammen) zählen,
adhärieren — anhaften.
Adhäsion — das Anhaften.
AdhortativnS — Anfforderuugsform.
aä intollootum — uach dem Sinne, sinngemäß,
adjektivisch — als, durch ein Eigenschaftswort.
Adjektivum — Eigenschaftswort,
admittieren — zulassen,
admonieren (v)ermahnen.
Admonition — (V)ermahnung.

mit e iner Admonition versetzt — bedingungsweise,mit
Nachprüfung versetzt,

aä oculos ---- augenfällig, schlagend,
aä ssusum, — nach dem Sinne, sinngemäß.
Adventiv knospe — NebenknoSPe.

Adventivwurzel — Nebeuwnrzel.
adverbial — als, dnrch ein Umstandswort, Umstands- (z. B. Satz).
Adverbiale, adverbiale Bestimmung — Umstand(sbestim-

mung).
Adverbium — Umstandswort.
aä vsrdum wörtlich, wortgetreu, Wort für Wort.
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adversativ --- gegensätzlich, auch: des Gegensatze?.
Affe kl — Gemütserregung.
Assinität (chemische)Verwandtschaft.
Asfirmation — Bejahung; Bekräftigung,
affirmativ bejahend, Bejahungs-; bekräftigend,Bekrästi-

gnngs-.
agglutinierend --- anfügend.
Aggregat — mehrgliedrigerAusdruck, m. Grösze.

Krhftallaggregat — Krystallhauseu, - (an)häusung.
Aggregatzustaud — Zusammenhangssorin.

Agio — Aufgeld,
akatalektisch ^ unverkürzt.
Akotyledonen — Keim(blatt)lose (Pflanzen),
akroamatifch — vortragend.
Akt Handlung, That/ "Aufzug.
Aktie — Anteilfchein.
Aktivum — Thätigkeitsform,
aktuell — thätig, wirkend.

aktnelle Energie — lebendige Kraft.
Aktus — (Schul-)Feier, auch: Schlusjseier.
Akustik — Schalllehre, Lehre vom Schalle.
Album — Hauptbuch, -liste, Schülerliste.
Alkohol — Weingeist.
Allitteratiou Stabreim.
allitterierend — stabreimend, Stabreim-, in Stabreimen.
Allotria — fremde Dinge, Ungehörigesu. dgl.
Alphabet — Abeee, Buchstaben(solge).
alphabetisch — nach dem Abece, uach der Buchslabenfolge, inB.

alphabetische (Reihen-)Folge — Buchstabeusolge.
Alumnat, Alumneum — Erziehungsanstalt, Stift.
Alumnus --- (Stifts-) Zögling, Hansfchiiler.
Amortisation.— Tilgung,
amortisieren — tilgen.
Amphibium — Lurch.
Amplitude — Schwingungsweite.
Anachronismus — Zeilfehler, -Widrigkeit,
anachronistisch — zeitwidrig.
Anakoluth(ie) — (Satz-) Entgleisung.
Anakrusis — Auftakt, Vorschlag(silbe).
analog — entsprechend, gleichartig; wie.
Analogie --- Entsprechung, Gleichartigkeit,

uach Analogie — nach Art, nach der Weise, nach dem Vor¬
bilde, Muster, Vorgange, im Anschlüsse, in Anlehnungau.

der Analogie folgen — sich anschließen, anlehnen an, sich
richten nach, behandelt werden wie n. dgl.
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Analogiebildung ---- Nachbildung, Formiibertragnng, An
lehnnng.

Analogon — etwas Entsprechendes nsw,, entsprechender usw
Fall, Vorgang, Erscheinung n, dgl.; Gegen-, Seitenstück.

Analphabet — Schriftnnkundiger.
Analyse ---- Zergliederung, Zerlegnng; in der Nat. oft: Unter¬

suchung.
analysieren — zergliedern usw.
analytisch zergliedernd usw.; rechnend (Rauml.).

analytisches Urteil — erläuterndes, ErlänternngSnrteil.
auf analytisch ein Wege (Rauml.) — durch Rechnnng.

aneeps --- doppelzeitig.
Angiospermen — Bedecklsamige (Pflanzen).
Anglicismns englische (Sprach-)Eigentümlichkeit, Beson¬

derheit n. dgl., auch: englisch,
animalisch — tierisch, Tier-.
anomal --- uuregelmäßig, abweichend, Miß- (z> B. Bildung).
Anomalie ----- Unregelmäßigkeit,Abweichung,iu der Nat. auch

Mißbildung; Leitwinkel (Niath.).
antarktisch --- am Siidpol (liegend), Südpol-, anch: südlich.
a(nts) OIirsiLtnm) n(ü.tnw) — v(or) Chr(istuS).
Antepännltima --- die Drittletzte (Silbe).
Anthere — Staubbeutel.
Anthologie — Blnmenlese, Auswahl.
Anthropologie — Menschenkunde, Lehre vom Menschen.
Antieipation — Vorweg-, Vorausnähme,
anticipieren — vorweg-, voransnehmen.
AntiParallelogramm — gerades Trapez.
Antipode Gegensüßler.
Antiquitäten — Alterlünier.
Antithese ----- Gegenüberftcllnng,Gegensatz.
Aorta — Hauptschlagader.
Apetalen ---- Kron(en)lose(Pflanzen).
Aphäresis — Abfall, Abwerfung (des Anlautes).

Aphäresis erleiden — den Anlaut abwerfen, verlieren.
Aphelinm — Sonnenferne.
Apodofis — Nachsatz.
Apogänin — Erdferne.
Apokope — Abfall, Abwerfung (des Auslautes).

Apokope erleiden, apokopiert werden — den Auslant
abwerfen, verlieren.

Aposiopese — Selbstunterbrechung,
postvi'iori — aus der Erfahrung, aus Erfahruugsgründen,

erfahrungsgemäß,
aposteriorisch aus der Ersahrnng gewonnen, Ersahrnngs-.
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Apostroph — Auslassungszeichen.
Apparat —Vorrichtung, Werkzeng (z.B. SinneS-); Hilfs-, Lehr¬

mittel (z. B. für die Erdkunde); Gerät(schasten) (z. B. Turn-).
Appellativ um — Gattungsname,
Apposition — Beisaß.
Approbation (staatliche) Anerkennnng, Genehmigung, Bil¬

ligung, Bestätigung,
approbieren — (staatlich) anerkennen usw,; für reif erklären,

reif befinden
approbiert werden auch — (die Prüfung) bestehen,

Approximation — Näherungswert,
approximativ — annähernd, Nähernngs-.
a priori — durch die Vernunft, aus Veruunftgründen, ver-

nunftgemäh.
apriorisch — durch die Vernunft gewonnen, Vernunft-, auch:

reiu (z. B, Erkenntnis),
Äquator (Erd-) Gleicher, Linie,
Äqniuoktialpuukt — (Tag- und) Nachtgleicheupunkt, Gleicheu-

punkt,
Frühlings-, Herbstäquinoktialpnukt — Frühlings-,

Herbftpunkt.
Äquinoktium — (Tag- uud) Nachtgleiche, Gleiche.
Äquivalent — gleichwertig, Ersatz(wert),entsprechend(er Wert);

Verbindnugs-, Mischuugsgewicht (Chem,).
Arachuideu, Arachuoideen — Spinnen(tiere).
Aräometer — Senkivage,
archaisch — altertümlich,
ArchaiSmns Altertümlichkeik, altertümlichesWort, alt, Fvrm

u, dgl.
archaistisch --- altertümelnd.
Archipel(agus) — Juselmeer; Juselflur, -welt, -gruppe.
Architektur Baukunst; Bauart, -weise.
Areal Flächeninhalt, Flächengrösze, Fläche.
Argument (Beweis-) Grnnd; Inhaltsangabe; Übersetzung

(aus dem Deutschen) (Württemberg); Grundgröße, unab¬
hängige Veränderliche (Math.).

Argumentation ^ BeweiS(führuug), Begründung,
argnmentieren beweisen, begründen.
Aristokratie — AdelSherrschast; Adel.
Arithmetik Zahlenlehre,
arithmetisch oft — Zahlen-.

arithmetisches Mittel — Mittelwert,
arktisch — am Nordpol (liegend), Nordpol-, auch: nördlich,

nordisch.
Armatur (des Magneten) — Bewehrnng.
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armieren (den Magneten) — bewehren.
Arrest ---- Einfchlicstuug, Nachsitzen.

Arrestlokal — Strafzimuier.
ArfiS (VerS-) Hebung.
Arterie — Schlag-, Pulsader,
arterielles, Arterienblut — Helles Blut.
Artikel — Geschlechtswort.
Artikulation — (Laut-)Gliederung, Lantbildnng.
artikulieren — gliedern, (Laute) bilden,
ascendieren — aussteigen, aufrücken,vorrücke», (in eine höhere

Klasse) versetzt werden.
Ascension, Ascensns — Aufsteigen nsw., Versetzung,
asoi'iptnin (Iota) — beigeschrieben.
Assimilation — Angleichung, Anähnelnng, Anähnlichnng

(Sprach!.); Unibildnng, Umwandlung, Aneignung, Auf-
uahme (Nat.).

assimilieren — gleich, ähnlich machen, angleichen niw.
Association — Verbindung, Verknüpfung; Gefelluug.
Zlssonanz — Halbreim.
Ästhetik — Lehre vom Schönen, anch: Kuustlehre.
ästhetisch — Schönheils-, Geschmacks-,Kunst-, anch: des

Schönen nsw.
Astronomie --- Stern-, Himmelskunde.
Ästuar! um — Trichtermündung.
Asymptote — Begleiteude.
?lsyndese, Aspndeton — Unverbnndenheit,Fehleu deS Binde¬

wortes; das Bindewort fehlt,
asyndetisch — nnverbnnden, ohne Bindewort.
Atbeismus — Gottesleugnuug.
Atheist — GotteSleuguer.
ätherisch — flüchtig (Öl).
Atmosphäre — Dunstkreis, Lufthülle, auch: Lust; Luftsäule

(als Druckmaß).
10 Atmosphären — zehnfacher Luftdruck,

atmosphärisch Luft-; Witteruugs- (z. B. Eiuflüsse).
?ltonon — tonlos (es Wort).
Attest (at) — Bescheinignng,Schein, Zeugnis.

Militärattest Wehrdienstzeugnis, Wehrschein, Fieiwil-
ligenschein.

attestieren — bescheinigen, bezeugen.
Attieismus — attischer ?lu§druck u. dgl., auch: attisch.
Attraktion — Anziehung; in der Sprachlehreauch: Angleichung.
Attribut — Beifügung.
attributiv beifügend, beigefügt, als Beifügung, Beifügnngs-,

Beifüge- (z. B. Satz).
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Auditorium ---- Hörsaal, Lehrsaal, -zimmer, Klasse (uziniiiier);
s. auch Aula.

AugeuduS — Grundzahl.
Aula --- (Schul-)Saal, Festsaal.
Llutodidakt — Selbst(vor) gebildeter.
autodidaktisch — durch Selbstunterricht; selbsterworben (z. B.

Bildung).
Autor — Urheber, Verfasser, Schriftsteller.
Autorität ---- (Amts-)Ansehen, Geltung,
a vsrbo — Stammzeiten.
a vision äirsots — mit gerader Durchsicht, geradsichtig.
Axillarknospe — Achselknospe.
Axiom — Gruudsa^.

ballistische Kurve — Flugbahn, Geschoßbahn.
Barometer — Luftdruckmesser, auch: Wetterglas,
barometrisch — Luftdruck-, des Luftdrucks u. dergl.

barometrisches Maxiin um — Höhepunkt des Luftdrucks,
höchster Luftdruck,

barometrisches Minimum — Tiefpunkt des Luftdrucks,
niedrigster Luftdruck.

Basis — Grnnd(lage); (Säulen-, Pfeiler-) Fuß; Grundlinie,
-feite, -fläche, -ebene (Raum!.)! Grundzahl (bei Potenzen);
Base (Ehem.).

Bene — Lob.
Beuesiziat — der UuterstüPe, auch: Empfänger.
Benefizinm — Unterstiituing,Vergünstigung,Zuwendung, Stif¬

tung.
Lidliotlrsos paupgrum —Ilnterstützungsbücherei, HilfSbücherei.
Bibliothek — Bücherei, Bücherjammluug.

BibliotheksfondS — Biicherkaffe, - gelder.
Bibliothekar — Biicher-, Buchwart.
Bifurkation — Gabelung.
Bikvmpositum — doppcliznsainmengeset)t<es Wort), Doppelzu-

samiuensetzuug.
B i u o m — zweigliedriger Ausdruck, zw. Größe.
Biographie —Lebensbeschreibung,-geschichte, -bild; auch: Leben,
biographisch — lebensgeschichtlich; auch durch das vorige, z.B.

biographische Erzählung — Lebensbeschreibung,
in biographischer Form —in Lebensbildern.

Biquadrat — vierter Grad.
bigu adratische Gleichung — Gleichung vierten Grades.
Blankett — Vordruck (blatt, -bogen).
Bvmbast — Wortschwall, Schwulst
bombastisch — schwülstig.
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Botanik — Pflanzenkunde,
botanischer Garten — Pflanzengarten,
botanisieren — Pflanzen suchen, sammeln.

Botanisierbüchse — Pslanzenbüchse.

Bronchien — Luftrohrenäste.
Brvuillon — Entwurf, UureiueS, Kladde.
Bruttogewicht — Rohgewicht.

Lurnora obsonra — Dunkelkammer.
Cardiuale — Grundzahl (wort), Hanptzahl (wort).
Carre — Viereck.
Cäsur — (Vers-) Einschnitt.

bukolische Cäsnr — bukolischer (Vers-)Abschnitt.
Casus — (Bieguugs-)Fall.

LasuL oblii^nns — abhängiger Fall.
Lssus rsotus — selbständiger Fall.
CasnSendung auch — Bieguugsendnng.

censieren — beurteilen, bezeichnen; ein Zeugnis erteilen.
Censor — (Klassen-)Ordner, -Ausseher, -Ältester.
Censur — Zeugnis; Beurteilung, Urteil, Bezeichnung, Grad,

Nummer.
eensurieren (Österreich) s. censieren.
eentesimal — hundertteilig (z. B. Wage).
Central- — Mittel- (z. B. Amerika), Inner- (z. B. Afrika).

Centralbewegnng — Umlaufsbcwegung.
Centrale, Centrallinie — MittelPnnktSlinie, Achse.

Centrisugalkrast — Fliehkrast, Schwungkraft.
Centrisngalinaschine — Schwungmaschine.
Centrisugalpendel — Ranmpendel.

Centripetalkraft — Ziehkraft, Anziehungskraft.
Centrum — Mittelpunkt.
Cerebralfhstem — (Ge-)Hirnnervennep.
Certameu — Bewerbnngs-, Wett-, Preisprüfung.
Charakter — (geistiges) Gepräge, -Wesen, eigentümliches Wesen,

(geistige) Eigenart, GeisteSart,Sinnesart, Eigentümlichkeit.
Klangcharakter — Klangfarbe.
Stammch arakter — Stamm (aus) laut.
Charakterkonsonant, -vokal — Kennlant.

charalterisieren — (kenn)zeichnen, schildern.
Charakteristik — (Keun-)Zeichnnng, Schilderung; Charakter-

zeichnnng, -schildernug; Kennziffer (ZNath.).
Charakteristiknm — Kennzeichen, Merkmal, Merkzeichen, Eigen¬

tümlichkeit, kennzeichnende, wesentliche Eigenschaft.
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charakteristisch — kennzeichnend, bezeichnend, eigenartig, eigen¬
tümlich, wesentlich,

charakteristisches Glied (Math.) — allgemeines Glied.
ChiasmuS — Kreuzstellung.
Chlorophyll — Blattgrün, besser: Pslanzengriin.
Chor(ns)lesen, -sprechen — Znsammenlesen, -sprechen, ge¬

meinsames Lesen, gem. Sprechen.
Chrestomathie — Auswahl, Lesebuch.
Chronik — (Schul-) Geschichte.
Chronologie — Zeitrechnung,Zeitknnde; Zeitfolge,
ch ronolog^isch — zeitlich, der Zeit nach (geordnet), Zeit-.
Cirkulation — Um-, Kreislauf,
eirkuliereu — umlaufen, in Umlauf sein, kreisen.

eirkulieren lassen — ninlanfen lassen, in Umlauf setzen.
cisalpin(isch) — diesseits der Alpen, diesseitig.
Citat — Anführung, Stelle aus —, Dichterstelle,Beleg(stelle),

Ausspruch, geflügeltesWort.
Citation — Vorladung,
citieren — anführen, beibringen; vorladen.
Civilisation — Gesittung, Bildung,
eivilifiert — gesittet, gebildet.
Cocon — (Puppen-)Gespinst; Puppe.
Codex — Handschrift.
Cölibat — Ehelosigkeit.
Commnne — zweigeschlechtig(es Wort).
Conclnsio — Schlußsatz.
Lonssoutio tsmporum — Folge der Zeiten, Zeitenfolge.
Lonsilium ».bsuuäi — Androhung der Entfernung usw. (s.

Dimiffion).
das O. a. erteilen —die Entfernung usw. androhen.

Cotns — Schülerschaft,Schulgeineiude, die Schüler; Abteilung;
Klasse.

Crayon — Zeichenstift, Bleistift, Schwarzkreide usw.
Lurrionlurn vitas — Lebenslauf.
cyklisch — kreisförmig,Kreis-.
Cylinder oft — Walze.
cylindrisch oft — walzenförmig.

Dativ — dritter Fall, Wemfall.
Datum --- Zeitvermerk, -angabe, (Monats-) Tag; Jahres-, Ge¬

schichtszahl, Jahr; das Gegebene, gegeben, auch: mitge¬
geben (Math.).

Data anch — Thatsachen, Angaben.
Debets-Schuld, Soll,
decimal — zehnteilig, Zehn (er)
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Decimal bruch — Zehuerbruch.
Dc cimalrechnuug — Zehnerrechnung.
Decimalstelle — Bruchstelle.
Decimalsystem —Iehnerordnuug, -zählnng, -rechnung, -maß,

Zehnteilung.
Defektivum — formenarm (es Wort).
definieren — ( einen Begriff, begrifflich, begriffsmäßig) bestim¬

men, auch: erklären.

Definition — ( Begriffs-, Wesens-)Bestimmung, auch: Erklä¬
rung.

Degeneration — Entartung, Ausartung,
degenerieren — entarten, ausarten,
degradieren — hinuntersetzen, untenan setzen.
Degression s. Digression.
deikti sch — zeigend (Unterricht); hinweisend (Spracht.),
dekadisch — zehnteilig.Zehn (er)

dekadisches System f. Decimalsystem.
Deklamation — ( Gedicht-) Vortrag.
Deklamator — der Vortragende,
deklamatorisch — Vortrags-.
deklamieren — (verständnisvoll) vortragen,
deklinabel — abwandlnngs-, biegungsfähig, veränderlich.
Deklination —Abwandlung, Fallbieguug (Spracht.); Biegungs¬

art (Spracht.); Abweichung, Mißweisung (der Magnet¬
nadel).

deklinieren — abwandeln; abweichen, mißweisen.
Dekompositnm — doppelt (mehrfach) zusammengesetztes Wort),

Doppel-, mehrfache Zufammenfetzuug.
dekonstruieren — zerlegen, zergliedern.
Dekonstrnktion — Zerlegung, Zergliederung.
Dekurio — (Klassen-)Ordner, - Aufseher, -Ältester, -Obmauu.
Delta — (Mündnngs-) Dreieck.
Deminntivum — Verkleinerungsform, Kofeforni.
Demokratie — Volksherrschast.
Demonstration — Vorführung, Darstellung; Beweis,
demonstrativ — darstellend (Unterricht); hinweisend (Fnrwortl.
demonstrieren — zeigen, vorführen, darstellen; beweisen.
Dentalis — Zahnlaut.
Depression (Boden-, Erd -) Senkung, -Senke, Einsenknng;

niedrig (st) er Lnstdrnck, Gebiet niedrig (st) en Luftdrucks.
Depressionswinkel — Senkungswinkel.

Derivat (chemisch) — Abkömmling.
Derivation — Ableitnng.
Derivatnm (sprachlich) ^ abgeleitet (es Wort), Ableitung.
Desiderativum — Begehrungswort, -bildnng.
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deskriptiv — beschreibend; darstellend, zeichnend (Ranml.).
Despotie, Despotismus — Gewalt-, Willkürherrschast.
despotisch — gewaltherrlich.

despotische Monarchie ^ willkürliche Alleinherrschaft.
Determination — Einschränkung(eines Begriffes); (nähere,

Grenz-)Bestimmung, Begrenzung (Math.),
determinativ --- einschränkend; (näher) bestimmend, begrenzend,
determinieren — einschränken usw.
Diagnose — Bestimmung,
diagnosieren — bestimmen.
Diagonale — Eck(en)linie.

Diagonalebene — Kantenebene.
Dialekt — Mundart,
dialektisch — mundartlich.
Dialog — ( Zwie-) Gespräch, Wechselrede, Unkerrednng.
dialogisch —in Gesprächsform;fragend (Unterrichtsform).
Diameter — Durchmesser.
diametral (entgegengesetzt, Gegensatz) — gerade, schnurstracks.
Diäresis — (Silben-)Anslöfung; (Vers-)Abschnitt.
Diarium Tagebuch, Kladde, Handheft; Schultagebuch.
Dietando (schreiben), Dictse s. Diktat.
Didaktik — Unterrichtslehre,Unterrichtswisfcnschaft; Lehr-, Un-

terrichtsknnst; Lehrdichtung.
Didaktiker (Dichtk.) — Lehrdichter.
didaktisch — lehrhaft, belehrend, Lehr-, uuterrichtlich, Unterrichts-.
Differenz — Unterschied; Rest(wert).
differenzieren — (unter)scheiden,trennen, spalten, auch: eut-

nhneln, eutähulicheu.
Diffraktion — Beugung,
diffundieren — zerstreuen; sich dnrchdringen.
Diffusion — Zerstreuung (der Licht- und Wärmestrahlen);

Durchdringung(der Flüssigkeiten und Gase).
Digression — Abschweisnng, Abspruug, AuSlaus (Jak. Grimm).
DikoN)ledonen — Zweikeimblättrige (Pflanzen), Blattkeimer.
Diktat — Nachschrift, Nachschreiben; Ziechtschreibübnng; Klassen¬

arbeit.
Diktatheft — Nechtschreibehest.

diktieren — (zum Nachschreibe»)vorsprechen, in die Feder
sagen.

eine Strase (zu)diktierenzuerkennen, ans(er)legen.
Diktion — Ausdruck(sweise), Darstellung (sweise), Schreibart,

Stil, Sprache.
Dimensiou — Ab-, Ausmessung, (Haupt-)Ausdehnung, -Er¬

st reckuug.
vertikale Dimension auch — Höhe.
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Diminutivum j, Deminntivum.
Dimission — Entlassung; Entfernung, Ausschließung, Ausschluß,

Verweisung.
Dimifforialprüfung ---- Reifeprüfung,
dimittieren — entlassen usw,
dimorph — zweisormig.
Dimorphismus — Zweisormigkeit.
Diphthong — Zwielaut, Zwielauter.
Dipteren — Zweiflügler, Fliegen,
direkt — geradeswegs), unmittelbar, unvermittelt,

direkte Frage, Rede — unabhängige Frage, Rede,
direkte Wortfolge — gerade Wortfolge.

Direktionslinie, Direktrix — Richtlinie.
Disciplin - (Lehr-, Unterrichts-)Fach, -Gegenstand, (Unter¬

richts -)Zweig; (Schul-)Zucht.
Diseiplinarfall, -fache — Straffall, -fache.

Disciplinargefetz, -orduung, -statut —Schulgesetz,-ord-
nuug, -fatznng.

Disciplin argewalt — Strafgewalt,
disciplin arisch zuchtmäßig; mit Strasen (z. B. einschreiten),
diseiplinieren an Zucht gewöhnen, schulen,
disjunktiv trennend.

disjunktive Frage — Doppelfrage,
diskontinuierlich nicht stetig, unstetig, unterbrochen,lücken¬

haft.
Diskonto — Abzug.
Dispeus(ation) --- Befreiung, Beurlaubung, Urlaub, Erlaß,
dispensieren — befreien usw.
Dispersion — Spaltung (der Lichtstrahlen), Farbenzerstrenung.
disponieren — (den Stvsfl gliedern, (an)ordnen, einteilen.
Disposition Gliederung usw., auch: Plan.
Dissimilation — Entähuelung, Entähnlichung.
dissimilieren — ungleich machen, entähneln, entähnlichen.
Dissonanz — Mißklang.
Distanz — Abstand, Entfernung.
Distraktion — Zerdehnnng.
Distribntivnm — Berteilnngszahl(wort).
Distrikt — Bezirk, Gebiet, Landstrich,Gegend, Gau.
divergent — auseiuandergehend, gabelnd; grenzlos (Reihe).
Divergenz das Auseinaudergehen, Gabelung, Winkel,
divergieren - auseinaudergehen, sich gabeln; grenzloS seiu,

keinen Grenzwert haben.
Dividendus Grundzahl, Zähler,
dividieren — teilen.
Divisivn — das Teilen (Math.); Einteilung (in Arten) (Log.).



23

Divisor — Teiler, Nenner.
dotieren --- lehren, vortragen.
Dodekaeder — Zwvlsslächuer.

Dogma — GlaubenSsah, auch: Lehre.
Dogin atik Glaubenslehre.
Dokimastikon Probearbeit.
Domestikum — Hausarbeit, häusliche Arbeit.
Drama Schauspiel, Bühnendichtung, -stück.
Dramatiker — Bühnen-, Schauspieldichter.
dramatisch ^ darstellend, durch Handlung (belebt), Bühnen-,

Schauspiel- lz. B. Dichter),
dressieren — abrichten, drillen.
Dnalis — Zweizahl.
Dublette Doppel-, doppeltes, zweites usw. Stück.
Duktus Schristzng, -richtnng, -art.
dnodecimal — zwölfteilig, Zwölf (er)-.

Dnodecimals>>stem — Zwölferordnnng, -zählung, -rechnnng,
-maß, Zwölfteiluug.

Dhnamik --- Bewegungslehre.

Echinodermen — Stachelhäuter.
Edition — Ausgabe.
Ekliptik — ( scheinbare) Sonnenbahn, auch: Tierkreis.
Elaborat — Ausarbeitung, Machwerk.
Elasticität --- Federkraft, Schnellkrast.
elastisch — federnd.

elastisch sein federn.
Elativ — Hochstufe.
Element — Bestandteil; Grnnd-, Urstosf (Ehem.); Stromquelle

(Elektr.).
Elemente Anfangsgründe, Gruudlehreu, -begriffe, -lageu,

Ansauge.
elementar — Anfangs-, Grund-, grundlegend, nieder (z. B.

Math.), einfach.
Elementarbildung — Volksschulbildung.
Elementar(l ehr) buch (Lehrbuch der) Ausangsgrnnde.
Elementargraminatik — Sprachlehre sür Ansänger.
Elementarklasse — Vorklasse.
Elementarlehrer — Volks-, Vorschullehrer.
Elementarschule — niedere Schule, Volks-, Vorschule.
Elementarunterricht — Anfangsunterricht.

Elevationswinkel — Steigungswinkel,
elidiert lverden — vom Lante: abgestoßen werden; vom Worte:

den Auslaut abstoßen.
Elimination — Ausscheidung, Beseitigung.
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eliminieren — ausscheiden,beseitigen.
Elision ---- Abstoßung (deS Auslautes).

Elision erleide» — deu Auslaut abstoßen.
Ellipse (sprachlich) — Auslassuug.
elliptisch — unvollständig.
Elokntion — Ausdruck, (sprachliche) Darstellung.
Emanation — Ausstrahlung.
Embryo — Keim.
embryonal, embryonisch — keimhaft, nnenlwickelt, im Keime,

Keim- <z. B. Entwicklung).
Emeudation, Emendatum — Verbesserung,(verbesserte) Ab¬

schrift.
einen dieren — verbessern.
Emission — Ausstrahlung.
Emphase — Nachdruck.
emphatisch — nachdrucksvoll, mit Nachdruck.
Empirie — Erfahrung.
empirisch — erfabrnngsmäßig, -gemäß, Erfahrungs-.
Enclave — Einschluß (gebiet).
Energie (Phys.) — Kraft, Arbeitswert,

aktuelle Energie ^ lebendige Kraft,
potentielle Energie ^ Spannkraft.

EnklifiS — (Ton-) Anlehnung.
Enklitika, Enklitikon --- angelehntes, sich anlehnendes Wort,
enklitisch angelehnt, sich anlehnend.
Entomologie — Kerbtierkunde.
Epexegese — erklnrenderZusatz, Erklärungsznsatz, anch: Erklärnng.
epexegetisch --- erklärend, als Erklärung u. dgl.
spliollc^stilcov (^?x) beweglich.
Epidermis — Oberhaut.
Epigramm — Sinngedicht,
episch — erzählend, Erznhlvngs-.
Episode — Nebenhandlung, Einschaltnng, Einschiebsel.
Epistel — Brief, Sendschreiben.
Epitheton — Beiwort.

Lpitlrstvll ornans — schmückendes, stehende?, ständiges
Beiwort.

siAr>ikioklN5 bedeutsames,bezeichnendes Bei¬
wort.

Epoche — (Zeit-)Abschnitt.
Epopöe, EpoS --- Heldengedicht, Heldendichtnng.
Erosion ---- Auswaschung.
erotematisch — fragend.
erratischer Block — Wanderblock,Findling(sblock).
Eruption — Ausbruch, Durchbruch.
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Eruptivgestein --- Ans-, Durchbruchgesteiu.
Eruptivstoffe AuSwursstoffe.

Ethik — Silteulehre.
ethisch — sittlich.

ethischer Dativ — Dativ der Anteilnahme.
Ethnographie, -lvgie — Völkerkunde, -beschreibuug.
ethnographisch, -logisch--- völkerkundlich,-beschreibend, Völker-

(z. B, Karte).
Etikette --- Schild(chen), Marke, Bezeichnung,
etikettieren --- bezeichnen.
Etui — (Feder-)Kaften, -Behälter, Besteck, Hülle.
Etymologie — Wortkuude, -sorschung; (Wort-)Deutung, -Ab¬

leitung, -Herleitnug, -Abstammung.
Volksetymologie — (volkstümliche) Umdentnng.

etymologisch — Wort- (z. B. Forschung), Wurzel-, slamm-
(z. B. verwandt),

etymologische Fignr — Wortstammfigur.
Etymon — Gruud-, Urbedeutung; Stammwort, Wnrzel(wort).
Eupheniismus — verhüllender, mildernder, glimpflicher Aus¬

druck (oder Bezeichnung), Verhüllung, Milderung, Glimpf¬
wort (Jak. Grimm),

euphemistisch — verhüllend, mildernd, glimpflich.
Euphonie — Wohlklaug, -lant.
euphonisch — wohlklingend, -lantend.

aus euphonischen Gründen — ans Gründen deS Wohl¬
klangs, des Wohllauts wegen,

evakuieren — leeren, luftleer machen, auspumpen.
Examen, Examinatorium ---- Prüfung.
Examinandns — Prüfling.
Examination — daS Prüfen, die Prüfung.
Examinator — der Prüfende, Prüfer,
examinieren — prüfen.
Exeeption (Württemb.) — Klaffeuarbeit.
excerpieren --- ausziehen, einen AnSzng machen.
Excerpt — Anszng.
Excefz, sphärischer — Winkelüberschust.
Exclave — Ausfchluß(gebiet).
Exegese — (Schrift-, Bibel-)AuSleguug, -Erklärung,
exegetisch — auslegeud, erklärend.
Exempel Beispiel, (Nechen-)Anfgabe.

ein Exempel statuieren — ein abschreckendes, warnendes
Beispiel ausstellen.

Exemplar — Abzug, Abdruck, Stück, auch! Buch,
exemplarisch bestrafen — streng bestrafen.
Exemplifikation — Erläuterung durch Beispiele.
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exemplifizieren — durch Beispiele erläutern, mit Beispielen
belegen, an Beispielenzeigen, nachweisen n, dgl.

Exercitium — Übung (sarbeit), (Haus-, Klassen-)Arbeit,
exklndieren — ausschließen,entfernen, verweisen.
Exklnsivn — Ausschließung,Ausschluß usw.
exkl(nsive) — ausschl(ießlich).
Exkurs --- Abschweifung, Abspruug, AuSlaus (Jak. Grimm).
Exkursion — AnSflng, Wanderung, Schul-, Turnsahrt.
Exordinin — Eingang, Einleitung,
exotisch — ausländisch, fremd (läudisch).
expansibel ausdehnbar.
Expanfibilität — Ausdehnbarkeit.
Expansion — Ausdehnung, Spauuuug.
Expausivkrast — Ausdehnungs-, Spannkraft.
Experiment — Versuch.
experimentell — durch einen Versuch, durch Versuche, Versuchs-,
experimentieren — Versuche machen, anstellen.

Experimentierzimmer Versuchszimmer.
Explikation — Darlegung, Erklärung, Erläuterung,
explikativ — darlegend nsw.
explizieren — darlegen nsiv.
Exploratorinm — Klassenarbeit.
exponieren ^ auseinandersetzen;(in das Deutsche) übersetze!!,

übertragen, auch: verdeutschen.
Exposition --- Auseinandersetzung;Übersetzung usw.; Einfüh¬

rung, Einleitung (eines Schauspiels).
Extemporale, Extemporanenm — Klassenarbeit,
sx tsmpors — ans dem Stegreife, unvorbereitet, ohne Vor¬

bereitung.
extemporieren — anS dem Stegreife nsw. übersetzen, über¬

tragen.
Externat (reine) Schnlanstalt.

im Externate ivohnen — außerhalb der Austalt wohnen.
Externe, Exteruist s. Extraneus.
extrahieren ^ ausziehen.
Extrakt — Auszug.
Extraneus — fremder Prüfling, Fremder, Auswärtiger; au ge-

schlvsseueii Austalteu (Juternateu): Stadtschüler.
Extremitäten — Gliedmaßen.

Facettauge Netzauge,
facettiert ---- netzförmig, Netz-, gefeldert.
Facit — Ergebnis, Schlnßwert.
?aoultas (äov-zllcli) — (Lehr-)Befähignng.
faktisch — thatsächlich, wirklich.
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Faktitivnm ^ Bewirknugswort, -bildung.
Faktum — Thatsache.
Fakultät s. ?aou!tÄS (äoosuäi).
fakultativ ---- nicht verbindlich,wahlfrei, frei (Österr.), Wahl-.
Famulus in Sachsen: (Klassen-)Ordner, -Anfseher, -Ältester;

in Württemb.: Schuldiener, -Wärter, -vogt,
Fauna — Tierwelt, Tiere.
Femininum — (Wort) weiblich(en Geschlechts).
Ferialmonat Ferienmonat.

Ferialtag ---- (schnl)freier Tag.
Fiktion — Erdichtung, Annahme.
Filialschnle — Zweig-, Nebenschule.
filtrieren — (durch)seihen, filtern.

Filtrierapparat — Filter,
final — Ab fichts- (z. B. Satz), der Absicht (z. B. Bindewort),

auch: des Zweckes,
fingieren — erdichten, annehmen.

fingiert auch — gedacht, vorgestellt,
flektieren — abwandeln.
flexibel (Spracht.) — abwandlnngs-, bieguugsfähig,veränderlich.
Flexion Abwandlung, (Wort-)Biegung.
Flora Pflanzenwelt, Pflanzen.
Fokaldiftanz ---- Brennweite.

Fokalstrahl — Brennstrahl.
Fokus ---- Brennpunkt.
Folio(sormat) — Bogengröße.

Folioblatt — halber Bogen.
Folioseite — Bogenseite,

formal, formell — formlich, Form-, der Form nach, in der
Form.

Formation (Geol.) — Bildung; Bildungsschicht,
formieren — formen, bilden, herstellen.
Formular — Vordruck (blatt,-bogen).
formulieren — (sprachlich)formen, (in Worte, bestimmt) fassen,

(den Wortlaut) feststellen,
fossil — vorweltlich, versteinert.

Fossil — Versteinerung.
Fragment — Bruchstück.
fragmentarisch ----- brnchstückweise,iu Bruchstücken, trümmerhaft.
Fraktur(schrist) — Eck(en>fchrift, eckige, gebrochene Schrift.
Frequentativum — Häufigkeits-, Wiederholungswort, -bil¬

dung.
Frequenz ^ (Schul-)Besuch, (Schüler-)Zahl, -Bestand.
Frikativa — Reibelaut.
Front — Vorderseite, Stirn(seite).
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fundamental — grundlegend, Grund-.
?uuäainsntuin äi vidsuäi, äivisionis (Eiu-)Teilungs¬

grund, -gedcmke, Teilgedauke.
Funktion — Änsgabe (Sprach!.); Verrichtung, Leistung, Auf¬

gabe (Nat.); in der Math, oft: die Abhängige (Verän¬
derliche), abhängige Größe, abh. Ausdruck, auch : abhäugig.

trigonometrische Funktion^ Wiukelzahl.
?uturum (primum, Limplsx) — (einfache) Zukunft.

?uturum Lsouuclum, öxaotuiu — Vorzukunft.

Gallicismus — französische (Sprach-) Eigentümlichkeit, Besonder¬
heit u.dgl., auch: französisch.

Ganglien — Nervenknoten,Markknoten.
Gemination (Laut-)Verdoppelung,
geminieren ---- verdoppeln.
Genealogie — Geschlechterkunde; Staiumbanm.
genealogische Tabelle — Geschlechts-, Stammtafel.
Generalkonferenz allgemeine (Lehrer-)Versammlung.

Generalnenner — Gesamt-, Hauptnenner.
Geueralrepetitiou — Gesamt-, Hauptwiederholung.

Geueratiou — Geschlechl(ssolge), Menschenalter;Jahrgang.
Generationswechsel Brntwechsel,Wechsel(er)zeuguug.

generell — allgemein, im allgemeinen; Gattnngs-.
Genesis — Eutstehnng, Entwicklung; Eutstehuugs-, Entwick¬

lungsgeschichte, Werdegang,
genetisch — eutslehungsmäßig, entwicklnngsgeschichtlich, Eut-

stehuugs-, Entwicklungs-.
Genetiv, Genitiv — zweiter Fall, Wesfall.
Genns — Gattung; (Sprach-)Geschlecht.

Vsnus (vsrdi) — Verhaltungsart, Art (des Zeitwortes).
Geodäsie — Vennessungsknnde.
Geographie — Erdkunde, -beschreibnng; Länder-, Landes-,

HeiniatSkunde.
spezielle Geographie — besondereErdkunde, Länderkunde,

geographisch — erdkundlich, -beschreibend.
geographisches Kabinett — Kartenzimmer.

Geologie — Erdgeschichte,
geologisch --- erdgeschichtlich.
Geometrie --- Raumlehre,
geometrische Zeichnung Riß.
Germanismus ---- deutsche (Sprach-) Eigentümlichkeit, Besonder¬

heit u.dgl., auch: deutsch.
Geste, Gestikulation — Gebärde, (Arm-, Hand-) Bewegung,
gestikulieren-- Gebärden usw. macheu.
Globus —Erd-, Himmelskugel.
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Glossar — Wörterverzeichnis,- buch.
Gnome---(Sinn-, Denk-, Lehr-, Sitten-)Spruch, SpruchverS,
Guomiker — Spruchdichter.
gnomisch — Spruch- (z. B. Dichter, Gedicht).

gnomischer Aorist — Aorist der Erfahrung.
Gouvernante — Erzieherin, Hofmeisterin,(Haus-)Lehreriu.
Gouverneur — Erzieher, Hofmeister, (Haus-)Lehrer.
Gräcismus — griechische (Sprach-)Eigentümlichkeit,Besonderheit

u.dgl., auch: griechisch.
Gradation-- Steigeruug.
Oraclns oomparationiL — ( Steigerung»-)Stufe.
Grammatik — Sprachlehre.
grammatikalisch, gra m m a ti s ch — sprachlich, Sprach-,

grammatischer Fehler---Fehler gegen die Sprachlehre,
grammatische Fignr — Wortfigur,

graphischzeichnend, zeichnerisch, durch Zeichnung.
graphisch darstellen auch ---- zeichnen.

Gravitation-- Schwerkraft.
Gutturalis --- (Hinter-)Gaumenlaut.
Gymnastik — Turnen, Turnkunst.
gymnastisch turnerisch, Turn-, Leibes- (z. B. Übungen),

Körper-, körperlich.
Gymnospermen — Nacktsamige (Pflanzen).

Habitns — Äußeres, Aussehen.
Häresie — Ketzerei.
Häretiker — Ketzer.
Harmonie — Ein-, Zusammenklang, Übereinstimmung,
harmonifch — znfainmenklingend, übereinstimmend.
Hebdomadarium (Württemberg)— Wochenarbeit, wöchentliche

Arbeit.
Hebdomadarius — Wöchner (Rheinlande), Wochner (Süddeutsch¬

land), der Wochehabende, Diensthabende,Aufsichtführende
(Lehrer).

Heliotrop — Sonnenspiegel.
Hemipteren ---- Halbstügler, Schnabelkerfe,Wanzen.
Hemisphäre-- Halbkngel, Erdhalfte.
Hemiftichiniu — Halbvers.
Heptaeder — Siebenflächner.
Herbarium ---- Pflanzensammlung, -buch,
hermetisch — luftdicht,
heroisches Epos — Heldengedicht, -dichtung.
Heros — Halbgott, Held.
heterogen — verschieden-, ungleich-, anders-, fremdartig.
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Hexaeder — Sechsflächuer,Würfel.
-hexagonal-^ sechseckig, sechsseitig.
Hiatus — (Laut-) Kluft.
Historiker — Geschichtsforfcher, -schreiber, -lehrer.
historisch — geschichtlich, GeschichtS-, für Geschichteu.dgl.; er¬

zählend, der Erzählung (Zeitform),
naturhistorisch — naturgeschichtlich, -wissenschaftlich; f. auch

Kabinett,
homogen — gleichartig,
homolog — gleichliegend, entsprechend,
homonhm gleichlautend,lautgleich, lautverwandt.
Horizout — Gesichtskreis,Grenzer, Kimm(uug).
horizontal — wagerecht.

horizontale Gliederung anch — Küstengliedernng,-gestalt
(ung), -entwicklung,Ümrißisorm, -gestalt).

Horizontalel> ene auch — Gruud(risz)ebene.
Horizontalprojektion — Grundriß.
Horizontalreihe auch — Zeile.
Horizontalwage Wasserwage.

Hospes, Hospitant — Gast, Zuhörer,
hospitieren — zuhören, dem Unterrichte beiwohnen,
hydraulische Presse — Wasserpresse.
Hydrographie — Gewässerkunde, -beschreibung.
hhdrographisch — Gewässer-, Fluß- (z. B. Karte).
Hygiene— Gesundheitspflege,-lehre,
hygienisch — gesundheitlich, Gesnndheits-.
Hygrometer — Feuchtigkeitsmesser.
Hymeuopteren — Hautflügler, Immen.
Hyperbel (sprachlich) — Übertreibung, Überschwang,
hyperbolisch — übertreibend, -trieben, überschwenglich,
hypotaktisch — unterordnend, - geordnet.
Hypotaxe — Unterordnung.
Hypotenuse — Spannseile, Gegenseite.
Hypothese — Annahme, Erklärungsversuch,Vermutung,
hypothetisch — bedingend, bedingt, bedingungsweise, Bedin¬

gung^ (z. B. Satz).
Lz-stsro» xrotsron — umgekehrte Zeitfolge, (zeitliche, Zeit-)

Umkehrung, - Umstellung.

ideales Pendel — einfaches Pendel,
ideell — gedacht, vorgestellt,
identische Gleichung — Selbstgleichung.

identischer Reim^--- gleicher Reim.
Idiom — Muudart, Sprache.
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Idiot — Schwachsinniger.
Idiotismus — (Sprach-) Eigentnmlichkeii, - Besonderheit, mund¬

artlicher AnSdrnck u.dgl.
Jkosaeder Zwauzigflächner.
Jktus^ (Vers-)Tou! (VerS-)Touzeicheu.
Illustration — Veranschaulichung! Abbildung,
illustrieren — veranschaulichen^ mit Abbildungen versehen.

illustriert — mit Abbildungen,
imaginär — unmöglich (Math.); scheinbar (Opt.).
Jmparisyllabum uugleichsilbig(es Wort), llugleichsilber.
Imperativ Befehlssorm.

Imperativsatz — Besehlsatz.
Jmpersektum — Mitvergaugenheit.
impersonal unpersönlich,
imponderabel — unwägbar.
Imponderabilien^ unwägbare Stosse,
improvisieren — ans dem Stegreife, unvorbereitet, ohue Vor¬

bereitung sprechen, übersetzen u. s. w.
impurum (^Ipba) — getrübt.
in adstraoto — begrifflich, dem Begriffe uach, an sich (betrachtet),

iin allgemeinen.
Jnchoativnm f. Jneohativum.
in vdoro — (alle) zusammen, -zugleich.
Jneohativum — Beginnwort.
in eonorsto —im besoudereu, einzelnen, im (in einem) beson¬

deren, einzelnen, bestimmten, gegebenen, vorliegenden,
wirklichen Falle, in der Wirklichkeit,

indefinit — unbestimmt.
indeklinabel — nicht abwaudlungs- oder^ biegungsfähig, un¬

veränderlich.
Index —(Sach-, Wort-)Verzeichnis, Sach-, Wortweiser; Zeiger,

Marke (Math.),
indifferent — allseitig (Gleichgewicht).
Indikativ — Wirklichkeit?'-, GeivischeitSsorm.
indirekt —aus Umwegen, mittelbar, vermittelt.

indirekte Frage, Rede — abhängige Frage, Rede.
Individualität — Persönlichkeit,(eigentümliches) Wesen, (gei¬

stige) Eigenart,- Eigentümlichkeit, -Besonderheit,
individuell — persönlich, eigentümlich,eigenartig, besonder.
Individuum — Einzelwesen,-diug, -meusch usw., der einzelne

(Mensch usw.).
Induktion (Elektr.) — Erregung.

Jndnktionsstrom — Nebenstrom.
Industrie — Gewerbfleiß, Gewerbe; in der Schule: Handarbeit,

-sertigkeit.
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Jndustrielehrerin, -schule, -unterricht — (Hand-)
Arbeitslehreriu nsw.

induzieren — errege».
Infinitiv — Nennsorm.
inflexibel (Spracht.) — nicht abwandlniigS- oder biegnngsfähig,

unveränderlich.
Jnflexion Beugung
Jnslnenz — Verteilnng.
inflnenzieren — verteilen.
Informator (Haus-)Lehrer, Hofmeister, Erzieher.
Infusionstierchen, Infusorien — Aufgußtierchen,
in ink(iniknm) — o(hne) E(nde).
Initiale — (großer) Anfangsbuchstabe.
Inklination — Neigung (der Magnetnadel),
inklinieren — sich neigen.
inkl(usive) — eiuschl(ießlich).
inkommeusurabel — ohue gemeinsamesMaß.

inkommensnrabel sein —kein gemeinsamesMaß haben.
Jnkommenfurabilitat — Mangel eines gemeinsamen Maßes,
inkongruent sein — sich nicht decken,
inkorrekt — unrichtig, fehlerhaft, ungenau.
Inquisition — Ketzer-, Glaubensgericht.

Jnqnisitionsrichter, Inquisitor Ketzerrichter.
Insekt — Kerbtier, Kerf.
inskribieren — einschreiben, aufnehmen.
Inskription — Ansnahme.

Jnskriptionsbnch, -liste — Hauptbuch, -liste, Schülerliste,
in spsois — im besonderen, im einzelnen.
Inspektion — Aufsicht, Beaufsichtigung!Besichtignng.
Inspektor, Inspizient der Aufsichtführende (Lehrer);

(Klaffeu-) Aufseher, -Orduer, -Ältester.
Klasseninspizient s. auch Ordinarius,

inspizieren — die Aussicht sühreu, beaufsichtigen; besichtigen.
Inspiration — (göttliche) Eingebnng, Erlenchtnng.
inspirieren — eingeben, erleuchten.
Instinkt — Naturtrieb.
instinktiv, instiuktmäßig — ans Naturtrieb, umvillkürlich,

unbewußt.
Institut^- (BildnngS-, Erziehungs-, Lehr-) Anstalt,
instrnktiv — lehrreich, belehrend, unterrichtend.
Instrument ---- Werkzeug, Gerät (fchaft); iu der Spracht.: Mittel

(oder Werkzeug!.
Insulaner — Inselbewohner,
in snmins, --- im ganzen, znsammen.
Intellekt — Erkenntnis-, Denkvermögen,Verstand.
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intellektuell — Verstandes-, geistig,
Intensität — Stärke (z. B. Licht-, Strom-); Tiefe, Sättigung

(einer Farbe),
intensiv — stark; tief, gesättigt, satt, kräftig.
Jntensivum — Verstärkung?'-, Steigernngswort, -bildnng.
intercellular --- zwischenzellig, zwischen den Zellen, Zwischen-

zell-, auch! Zwischen- (z. B. Gänge),
interessant — anziehend, anregend, sesselnd; wichtig, bedeu¬

tend, belangreich, wertvoll, lehrreich, wissenswert, beach¬
tenswert, bemerkenswert, merkwürdig.

Interesse----Teilnahme, Anteil, Aufmerksamkeit, Eifer, Nei¬
gung, Sinn für, Reiz? Wichtigkeit, Bedeutung, Belang,
Wert; Vorteil, Nutzen, Bestes, Wohl, auch: Bedürfnis,
Rücksicht.

interessieren — anziehen, fesseln, anregen, Teilnahme wecken
u. dgl.

sich interessieren --- Anteil nebmen, Neigung haben n. dgl.
Interjektion — Empfindnngs-, Ansrufwort.
interlinear----zwifchenzeilig, zwischen den Zeilen.
Internat-- geschlossene Anstalt, Erziehnngsanstalt.
Interne — Zögling, Hansschüler.
Interpolation — Einschaltnng, Einschiebsel, (späterer, unechter)

Znsatz; Einschaltung, Zwischenwert (Math.),
interpolieren — einschalten, einschicken.
Interpretation — Erklärung, Auslegung,
interpretieren — erkläre«, auslegen.
interpnngieren — Zeichen setzen, mit (Satz-)Zeichen versehen.

interpnngiert werden auch (Satz-)Zeichen erhalten.
Interpunktion — Zeichensetzung.

Interpunktionszeichen ^ ( Satz-)Zeicheu.
Jnterregnnni — Iwischenreich.
interrogativ — fragend (z. B. Fürwort), Frage- (z. B. Satz).
JnterstitiumPause, Freizeit, Zwischenstunde.
Intervall — Zwischenraum, <Tou-)Abstaud.

Zeitintervall — Zeitabstand, Zwischenzeit,
intransitiv — nicht zielend.
Inventar — Bestand, Besitzstand, (Schul-)Besitz, -Eigentum;

Bestands usw. -Verzeichnis, -liste, Sachverzeichnis.
Jnveutarisatiou — Bestandsaufnahme, Verzeichnung, Eiu-

traguug, Buchung,
inventarisieren — den Bestand aufnehmen nsw.
Jnventivn — Anfsindnng des Stoffes, Stoffsammlung.
Inversion — (Wort-)Umstellung, -Umkehr(nng), umgekehrte

Wortfolge, -Wortstellung,
invertieren — umstellen, umkehren.

3
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Iris Regenbogenhaut.
irreal —uichtwirklich, der NichtWirklichkeit (z. B. Bedingungssatz).
Irrealis — Form der NichtWirklichkeit.
Irrealität — Nichtwirklichkeit.
irregulär — unregelmäßig.
irritiere» — erregen, reizen, stören, ablenken.
Isobare — Druckliuie.
Jfochimene — Wiliterlinie.
Isolator — Nichtleiter.
isolieren — ab-, aussondern, abtrennen, abschließen, vereinzeln;

mit Nichtleitern umgeben,
isoliert (Erdkunde) auch — freistehend,

isomorpb — gleichförmig.
Isomorphismus ---- Gleichförmigkeit.
Jsothere — Sommerlinie.
Isotherme — Wärmelinie.
Isthmus — Landenge, Enge.
iterativ — wiederholend, Wiederholungs-, der Wiederholnng.
Jterativnm — WiederholuugSsorm, -Wort, -bilduug.
Iussivsatz — BegehruugSsatz.

Kabinett, geographisches — Kartenzimmer,
naturhistorisches Kabinett — naturgeschichtliches, -wisseu-

schastliches Zimmer, nat. Sammlung, auch: Sammlungs¬
zimmer.

physikalisches Kabinett — physikalisches Zimmer, Physik¬
zimmer, -saal.

Kakophonie — Mißklang.
kakophonisch — mißklingend, -lauteud, übelklingend, -lautend.
Kalfaktor — Heizer, Aufwärter.
Kalkül — Rechnung.
Kalligraphie — Schönschreiben, Schönschreibekunst,
kalligraphieren — schön schreiben.
kalligraphisch — schön geschrieben, Schönschreib (e)- (z. B.

Unterricht).
Kalmen — (Wind-) Stillen.
Kalorie — Wärmeeinheit.
Kalotte — (Kugel-)Kappe, -Hanbe, -Mütze.
Kandidat (sür die Nl'eifeprüsnng) — (Reife-)Prüfling.
Kauou — ( Muster-)Auswahl, Musterstücke, -gedichte.
Kap — Vorgebirge.
Kapazität (Nat.) — Aufnahmefähigkeit.
Kapillarattraktion, Kapillarität — Haarröhrchenkraft.

Kapillaren, Kapillargesäße — Haargefäße.
Kapillarerscheinnug — Haarröhrchenerscheinnng.
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Kapillarröhrchen — Haarröhrchen.
Kapital — Vermögen, Geldsumme.
Kapitäl — (Sänlen-, Pseiler-)Knanf, -Kopf.
Kapitel — Hauptstück, Abschnitt; Stoff, Gegenstand.
Kartographie — 5i'artenzeichnen.
Karzer — Strafzimmer; Einschließung.
Kastellan — Hausmeister, Schnlwärter, -diener, -Vogt.
Katach rese — (Bilder-)Vermengung, -Vermischung,
katalektifch verkürzt.
Katalog — ( Bücher-, Schüler-)Verzeichnis, (Schüler-)Liste,
katalogisieren — verzeichnen, eintragen, buchen.
Katarakt ---- Wasserfall, Strvinschnelle.
Katastrophe Sturz, Untergang, Vernichtung, auch- Ent¬

scheidung, Lösung.
Icata »xussin --- nach dem Sinne, sinngemäß,
katechetisch — sragend.
Kate ch n m enenunte r r i ch t — Einsegnungsunterricht.
Katheder Lehrersitz, -pult, (Lehr-)Pult.
Kathete — Lotseite, Anseite.
kausal - ursächlich, Ursach-; begründend (z. B. Bindewort), Be-

gründnngs- (z. B. Satz); auch: der Ursache, des Grundes.
Kausalnexus — ursächlicher Zusammenhang.

Kausalität — Ursächlichkeit.
Kausativnm — Bewirkungslvort, -bilduug.
Klassifikation — Einteilung (iu Klafseil usw.), (Ein-)Ord-

nuug.
klassifizieren — einteilen, (ein)ordnen.
Klausurarbeit oft — Klassenarbeit.
Klimax — Steigerung.
Koöffizient — Vorzahl (Math.); Wert, Maß, Zahl (Nat.).
kohärieren — zusammenhängen.
Kohäsion Znsammeuhang.
koineident (sachlich) zusammenfallend.
Koincidenz — (sachliches) Zusammenfallen,
koincidieren — (sachlich) zusammenfallen.
K o l e o p t e r e n --- Käfer.
Kollegium — Lehrkörper, die Lehrer(fchaft).
Kollektaueuiu — Saminelheft.
Kollektion — Sammluug.
Kollektivum — Sammeluaiue.
kollidieren — zufammenstoßen,in Widerstreit geraten.
Kollision — Zusammenstoß,Kampf, Streit, Widerstreit.
Kolon — Doppelpunkt; im Griechischein Hochpnnkt.
Kolonialländer — (überseeische, ausländische) Besitzungen,

Außenländer, (An-)Sicdlnngsgcbiete, anch: Schutzgebiete.
3*
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Kolonie — (An-) Siedlung, Niederlassung, auch: Pflanz-,
Tochterstadt.

Ferienkolonie — Ferienheim, Sommerpslege.
Kolonisation Besiedlung,
kolonisieren --- besiedeln,
Kolonist — Ansiedler.

Ferienkolonist — Sommerpflegling.
Kolonne (Math.) — Spalte,
kolorieren — aus-, be-, übermalen.

koloriert auch — farbig.
Kolorit — Färbung, Farbe (ugebuug); auch: Darstellungs-,

Schreibweise.
Kolumne — Spalte.
Kombination — Verknüpfung, Verbindung, Vereinigung; Zu-

sammenstellnng (Math.); Zusammenselmng, zusammenge¬
setzte Form, (Form-) Verbindung (Nat.); Schluß, Ver¬
mutung.

kombinieren — verknüpfen usw.
kombiniert auch --- zusammen.

KometSchweif-, Haarsteni.
Komma — Beistrich,
kommandieren — befehlen.
Kommando — Befehl, Befehlsrnf, -wort,
kommensurabel — mit genieinsamem Maße.

kommensurabel sein — ein gemeinsames Maß haben.
Kommensnrabilität — gemeinsames Maß.
Kommentar — Erklärung (en), Erläuterung (en), (erklärende,

erläuternde) Anmerkungen,
kommentieren — erklären, erläutern, mit Anmerkungen usw.

versehen.
kommentiert — mit Anmerkungen usw.

Kommission — Ausschuß.
Kommuuallehrer — Gemeinde-, städtischer Lehrer.

Kommnnalschnle — Gemeinde-, Stadt-, städtische Schule.
Kommunikant — Abendmahlsgast, -empfäuger.
Kommunion — Abendmahl (sfeier).
kommunizieren das Abendmahl feiern, nehmen, zum Abend¬

mahls gehen, am Abendmahle teilnehmen,
kommunizierende Gefäße — zusammenhängende, Zwillings-

gesäße.
Komniutator --- Stromwender.

Komödie --- Lustspiel.
Komparation --- Vergleichung, Gleichnis; Steigerung,
komparativ ----- vergleichend (z. B. Bindewort), Vergleichuugs-

(z. B- Satz), auch: der Vergleichung.
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Komparativ — Höhcrc, zweite Stufe,
komparieren — steigern.
KompendiumAbrisz, Grundriß, Handbuch, Leitsaden.
Kompensation — ?luSgleichung,Anfwägnug, Ergänzung,
kompensieren — ausgleichen usw.
komplementär — ergänzend, Ergänzuugs-(Farbe),
komplex — zusammengesetzt.
Komponente — Seitcnkrast, Teilkraft (Phys.); (Bestand-)Teil

(Ehem.).
komponieren -^zusammensetzen;ab-, verfassen, (aus deiil Deut¬

schen) übersetzen, übertrage».
Kompofante — Seitenkraft, Teilkraft.
Kompositen — Korbblütler, Kopfblütler.
Kompositiou Zusammensetzung; Bau, Aufbau: Aufsatz, Stil-

nbung, Übersetzung oder Übertragung (aus dem Deutschen),
(Haus-, Klasseu-)Arbeit.

Kompositum — zusammengesetzt(es Wort), Zusammensetzung,
kompressibel — zusammendrückbar, verdichtbar.
Kompressibilität — Zusammendrückbarkeit, Berdichtbarkeit.
Kompression — das Zusammendrücken, Druck, Verdichtuug.
komprimieren — zusammeudrückeu, verdichten.
Konchylien — Schattiere, auch: Muscheln.
Lkondensation — Verdichtung.
Kondensator — Verdichter, Verdichtungsraum,
koudeusieren — verdichten.
konditionalbedingend, Bedinguugs- (z. B. Satz), der Be¬

dingung (z. B. Bindewort).
Konditionalis — Bedingungsform.
Konduite — (Auf-)Führung, Betragen.
Koudnktor — Leiter.
Konferenz — Sitznng, Beratung; Lehrerrat (Bapern); (Direk¬

toren-, Lehrer-) Versammlung.
Konferenzbeschlus; auch — Gesamtbeschlns!.
Konferenzprotokoll Sitzungsbericht, Verhandlung.
Konferenzzimmer — Sitzungszimmer, anch: Lehrerzimmer.

Konfession ---- (Glaubens-)Bekenntnis, Glaube.
Konfiguration (eines Landes) — (Boden- Oberflächen-) Ge¬

stalt, -Gestaltung, -Form.
Konfirmand(in) — der, die Einzusegnende, Abendmahlskind.

Kousirinandennnterricht — Einseguungsnnterricht.
Konfirmation — Einsegnung,
konfirmieren — einsegnen.
Konfiskation — Beschlagnahme,Einziehung,
konfiszieren — in Beschlag nehmen, mit Beschlag belegen, ein¬

ziehen, wegnehmen.
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Konflikt — Zusammenstoß, Kampf, Streit, Widerstreit,
Konglomerat — Gemenge, Gemengstein,
kongruent (Sprach!.) — übereinstimmend,

kongruent fein — sich decken (Math.); übereinstimmen
(Sprach!.).

Kongruenz (Spracht.) — Übereinstimmung.
Koniferen Zapfenträger, Nadelhölzer,
konisch — kegelförmig, Kegel- (z.B. Pendel).
Konjektur — Vermutung, vorgeschlagene Lesart, Borschlag.
Konjugation — Abwandlung, Zeitbiegnng; Biegungsart.
konjugieren — abwandeln,

konjugierte Punkte — zu(sammcu)gehörige, zugeordnete
Punkte.

Konjunktion --- Bindewort (Spracht.); gleiche Stellung (Sternk.)
Konjuuktiv — Vorstelluugs-, Ungewiszheitssorm.
konkav —hohl, Hohl- (z.B. Linse, Spiegel), eingebogen; hohl,

einspringend (Winkel).
Konkav linse auch — Zerstreuungslinse.
Konkavspiegel auch — Sammelspiegel, Brennspiegel,

konklusiv — folgernd (z. B. Bindewort), Folgernngs- (z. B-
Satz), auch: der Folgerung,

konkret — körperlich, sinnfällig, sinnlich, anschaulich, greifbar,
wirklich; besonder, einzeln, bestimmt, gegeben, vorliegend,

konkrete Zahl — benannte Zahl.
Konkretum — Dingname.
Konkurrent — ( Mit-, Wett-)Bewerber.
Konkurrenz, Koukurs — (Mit-)Be>oerbuug, Wettbelverb(ung).

Konkurrenz, KonkurSprüfung — Beiverbnngs-, Wett-,
Preisprüfnug.

konsekutiv — Folge- (z.B. Satz), der Folge (z. B. Binde¬
wort).

Konsonant — Mitlaut, Mitlauter.
Stammkonsonant — Stamm (aus) laut.

Konsonanz — Wohlklang.
konstant — unveränderlich, beständig; Daner- (z.B. Kette).

Richtungskonstante — Richtnngszahl.
Konstanz — UnVeränderlichkeit, Beständigkeit.
Konstitution — Verfassung,
konstitutionell — verfafsungsmäszig, Versassuugs-.
konstruieren — herstellen, bilden, zeichnen, entwerfen, aus¬

führen, darstellen, auch: errichten (Math.); (einen Satz)
(anf)baneu, (zer)gliedern, zerlege»; (ein Zeitwort usw.) ver¬
binden, fügen.

Konstruktion — Herstellung usw.; (Satz-)Gliederung, (Satz-)
Bau, Ausbau, (Satz-, Wort-)Fügung.



39

Kontinent — Festland, (Erd-)Feste.
kontinental festländisch,Festlands- (z.B. Insel), binnen-

ländisch, Binnenlands- (z. B. Klima), im Binnenlande
(z. B. Lage), auch: Land- <z. B, Kliina).

kontinentale Insel auch — AbgliedernngSinsel.
kontinuierlich — stetig, ununterbrochen, lückenlos.
Kontinuität — Stetigkeit,
kontrahieren — zusammenziehen.
Kontraktion — Znsammenziehnng (Sprach!.); Verengung(Nat.)

Kontraktionsvokal — Mischlant.
Kontraktum — zusammengezogen (es) Wort), auch zusammen¬

ziehend (es Wort).
Kontrast — Gegensatz.
Kontrolle — Überwachung,Aussicht, Beanfsichtigung,Priisung.
kontrollieren ^ überwachen usw.
Kontur — Umriß.
Kouus — Kegel.
Konvent (Württemb.) s. Konferenz.
konvergent — zusammenlaufend;abgeschlossen (Reihe).
Konvergenz — das Zusammenlaufen.
konvergieren — zusammenlaufen; abgeschlossen sein, einen

Grenzwert habeu.
Konversation — das Sprechen, Unterhaltung; Umgangssprache.

Konverfativnsübungen — Sprech-, Gesprächsübungen.
Konversivn — Umkehrung.
Konvex — erhaben, gewölbt, ausgebogeu; erhaben, aussprin¬

gend, überstumpf (Winkel).
Konvexlinse auch — Sammellinse.
Konvexspiegel auch — Kugelspiegel,ZerstreuuugSspiegel.

Konvikt(orium) --- Erziehungsanstalt, Stift.
Konviktor(ist) — (Stifts-)Zögling, Stiftler (Tübingen), Hans¬

schüler.
Konzentration — Vereinheitlichung,Zusammenfassung, Ein¬

heit (des Unterrichts); Sammlung (der Aufmerksamkeit),
konzentrieren — vereinheitlichen, einheitlich gestalten, (einheit¬

lich) zusammenfassen,einheitlich verbinden; (die Aufmerk¬
samkeit) sammeln, richten,

konzentriert (Chem.) — gesättigt, wasserfrei.
Konzept — Entwurf, Unreines, Kladde.

Konzeptheft — Kladde, Haudheft.
konzessiv — einräumend, Einränmnngs- (z. B. Satz), der Ein¬

räumung (z. B. Bindewort),
konzinn — ebenmäßig, abgerundet.
Konzinnität — Ebenmaß, Abrnudnng.
konzipieren — entwerfen.
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Koordination — Bei-, Nebenordnuug.
koordinieren — bei-, uebeuordnen.

koordiniert auch — gleichstehend.
Kopie — Abschrift: ?lb-, Nachzeichnung; Nachbildung,
kopieren — abschreiben usw.
5ropula — Satzband.
kopulativ — anreihend (Bindewort); verbindend (Alpha).
Korreferat — Gegen-, zweiter Bericht.
Korreferent — zweiter Berichter(statter).
korreferieren — den Gegen-, zweiten Bericht erstatten,
korrekt — (fprach)richtig, fehlerfrei, -los, tadellos, genau.
Korrektion — (Fehler-)Verbeffernug, -Berichtigung (Math.);

(Figur der) Selbftverbessernng (Sprach!.).
Korrekiions anst alt — BcsseruugSanstalt, Reltuugshaus.

Korrektuiu — Verbesserung, (verbesserte) Abschrift.
Korrektur — (Fehler)Verbesserung, -Berichtigung; Durchsicht,
korrelativ — (sich, einander) entsprechend,
korrespondieren — (sich, einander) entsprechen.

korrespondierende Winkel — glcichliegende Winkel.
Korridor — Gang, Flur.
Korrigendeuanstalt — Besserungsanstalt, Rettungshaus,
korrigiere» — verbessern, berichtigen, ändern; durch-, nach¬

sehen.
Kothledone — Keimblatt, -läppen.
Krafis — (Wort-)Mischung, Zusammenziehnng.
Kredit — Guthaben, Haben.
Kriterium — Kennzeichen, Merkmal, -zeichen.
Kritik — Beurteilung, Priifung, Besprechung.
Kritiker oft — Kunstrichter.
kritisieren — beurteilen, Prüfen, besprechen.
Krustaceeu — Krustentiere, Kruster, Krebstiere, Krebse.
Kruziferen — Kreuzblütler.
Kryptogamen — Blüten-, Samenlofe (Pflanzen), Sporen¬

pflanzen.
Kubatur — Raumberechuung.
kubieren — in den dritten Grad erheben.
Knbik- — Raum- (z. B. Inhalt).

Kubikwurzel — dritte Wurzel.
Kubikzahl — Zahl dritten Grades,

kubisch — würfelförmig, Würfel-; Raum- (z. B. Ausdehnung).
kubische Gleichung — Gleichung dritten Grades.

KubuS — Würfel; dritter Grad.
Kulminativn — höchster Stand, Gipfelung.

Kulminationspunkt — Höhe-, höchster Pnnkt, Gipfel(pnnkt),
anch: Miltagspnnkt.
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kulminieren — den Höhepunkt usw. erreichen, am höchsten
stehen, qipfelu.

kultivieren — an-, bebauen, besiedeln: bilden, verfeinern,ver¬
edeln,

kultiviert auch — gesittet,
Kultur — (An-)Bau usw,; Bildung usw., Gesittung; in Zu¬

sammensetzungen auch: gebildet', gesittet (z. B. Volk).
Kultus — (äußere) Religionsübung, Gottesdienst, -Verehrung,
Kurrentschrift — (deutsche) Schreibschrift; im Gegensatze zur

Kurzschrist; gewöhnliche Schrift,
Kursivschrift — schräge, liegende (Druck-)Schrift,
kursorisch — rasch, beschleuuigt, ohne Erklärung, o, Erläuterungen,
Kursus — Lehrgang, (Lebr-) Abschnitt; Lehrzeit, Jahr, Halb¬

jahr; Jahrgang, Klasse.
Kurve — die Krumme, krumme Linie; Krümmung,

ballistische Kurve — Flugbahn, Geschoßbahn,
Kustos — Verwalter, Vorsteher, auch: Bücherwart, Bnchwart:

(Klaffen-) Aufseher, -Ordner, -Ältester; Hausmeister,
Schulwärter, -dieuer, -vogt.

Labialis — Lippenlaut.
Labiaten — Lippenblütler,
labil — unbeständig(Gleichgewicht).
Laboratorium — ArbeitSraum, -zimmer, -saal, Versuchs¬

raum, -zimmer.
Lamelle — Blättchen, Plättchen.
Lapsus — Versehen, Irrtum, Fehler, Verstoß, Schnitzer.

Lapsus oalami — Schreibfehler, Verschreiben,
liugnas — Sprechfehler, Versprechen,

latent — gebunden, schlummernd.
Latinismus — lateinische (Sprach-)Eigentümlichkeit, Beson¬

derheit u. dgl,, auch: lateinisch.
Legierung — (Äietall-) Mischung, -Gemisch.
Leguminosen — Hülsengewächse, -pflanzen.
Lektion — (Lehr-, Unterrichts-)Stnnde, Unterricht; Lehrstück,

Abschnitt, Aufgabe; (Lehr-, Unterrichts-)Gegenstand.
Bibellektion — Bibellesen, Bibelstuude.
Probelektion — Lehrprobe, Probestunde.
Lektionsplan — Stundenplan, Unterrichtsplan,

Lektorbuch, -heft (Württemb,) — Klassenbuch; (Schul-)Tage-
buch.

Lektüre — Lesuug, das Lesen, das Gelesene, zu Lesende,
Lesestoff; auch durch: lesen.

Lepidopteren — Schuppenslügler, Schmetterlinge, Falter,
lexikalischer Fehler — Fehler gegen den Wortgebrauch.
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Lexikon — Wörterbuch.
Liaison — Bindung.
Lim (es) — Gr(enze), Grenzwert.
Limitation — Be-, Einschränkung, nähere Bestimmung,
linearLängen-(Ausdehnuug); ersten Grades (Ausdruck,

Gleichung).
Linearzeichnung — Riß.

Liugualis — Znugeulaut.
liniieren — Linien ziehen, mit Linien versehen.

liniiert —mit Linien.
Liquida — flüssiger Laut, Fließlaut,
litterale Gleichung ---- Buchstabengleichung.
Litteratur----Schrifttum, Schriftwerke, Schriften.
Logik — Denklehre, Lehre vom Denken, auch: Denkgesetze;

Deuk-, Folgerichtigkeit,
logisch — denk-, folaerichtig, Denk- (z.B. Fehler); sinngemäß,

sachlich (Subjekt),
unlogisch — denk-, folgewidrig,

lokal — örtlich, Orts- (z. B. Bestimmung), des Ortes (z. B.
Bindewort); räumlich, Raum-.

Lokal(ität) — Ort, Örtlichkeit, Raum, Räumlichkeit, (Schul-)
Haus, -Gebäude, (Klassen-, Prüsnngs-)Zimmer.

Lokalexklnsion — Ausschließung, Ausschluß, Entfernung,
Verweisung von der Anstalt.

Lokation — Platzanweisuug, Rangordnung.
Lokativ — OrtSsall.
Lokus --- (Klassen-)Platz.
Longitudinalschwingnug — Längsschwingung,
lozieren — setzen, den Platz anweisen, ordnen.

Majordomns — Hausmeier.
Majuskel — großer Buchstabe.
Male —Tadel, Fehler.
Manometer— Druckmesser.
Mantisse— Bruchstellen.
Manuskript — Handschrift, Niederschrift.
maritim — See-, Küsten- (z. B. Klima), am Meere (z. B. Lage).
Maskuliuum — (Wort> mannlich(en Geschlechts).
Materialien) — Stoff (sammlnng).

Schreibmateral(ien) — Schreibgerät, -bedarf.
Materiale — Stoffname.
Materie — Stoff.
materiell — stofflich, inhaltlich, sachlich, dem Stoffe usw. nach;

(grob) sinnlich, nußer (lich).
materielles Pendel — natürliches, zusammengesetztes Pendel.
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Mathematik — Größenlehre,
mathematisches Pendel — einfaches Pendel.
Matrik(el) — Hauptbuch, -liste, Schülerliste.
Maturant ---- (Reife-)Prüfling,
maturieren — die Reifeprüfung ablegen, bestehen.
Maturität — Reife.

Maturitätsarbeit — (Reife-)Prüfuugsarbeit.
Maturus —reif (befunden, erklärt), reifer Schüler, reifer Zög¬

ling.
Maximal-, Maximuiu oft — größt, meist, höchst- höchstes

Maß, Höhepunkt;s. auch barometrisch.
Maximalwert anch oberer (Grenz-)Wert.

mechanisch — handwerksmäßig,gedankenlos, geistlos.
Mechanismus — Getriebe, Triebwerk, Vorrichtung.
Mediane — Mittellinie.

Mediauebeue — Mittelebene.
Meditation — Nach-, Überdenken, Überlegung, Betrachtung,
meditieren — nachdenken usw.
Melodie — (Sing-) Weise.
Membrane — Häutchen.
memorieren --- sich, dem Gedächtnisse einprägen, (answendig)

lernen.
Memorierpensum, -stoff — Lernaufgabe, -stoff, Gedächtuis-

stoff, das zu Leruende, Gelernte.
Memorierübnng — Gedächtnisübuug.
Memoriervers — Merk-, GedächtniSvers.

Meridian — Mittags-, Längenkreis.
Metamorphose — Verwandlung.
Metapher — Bild, bildlicher Ausdruck,
metaphorisch — bildlich.
Metathesis — Umstellung.
Meteorologie — Wetter-, Witterungskuude, -lehre,
meteorologisch — Wetter-, Witterungs-.
Methode — (Lehr-, Unterrichts-) Gang, -Verfahren, -Art,

-Weise, -Form, auch: BehaudlungSweise.
M ethodenlehre, Methodik, Methodologie — Unterrichts¬

lehre, -Wissenschaft; Lehr-, UnterrichtSknnft.
methodisch — planmäßig, auch: unterrichtlich, Unterrichts-,Lehr-.
Metonymie — Begriffstausch,
metonhmifch — begrifftauscheud.
Metrik — Verslehre; Verskuust, -bau.
metrischoersmäßig, Vers-; iu Versen, in gebundener Rede.

metrische Relationen — Größenbeziehungen.
Metrnm — ( Vers-)Maß; Takt.
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Militärattest s> u, Attest.
Mineralogie — Mineralkunde, auch: Steinkunde.
Minimal-, Minimum oft kleinst, mindest, geringst, nie¬

drigst; geringstes Maß, Tiefpunkt; s> auch barometrisch.
Minimalwert auch --- unterer (Grenz-)Wert.

Minnendus — Grundzahl,
minus — weniger, davon; unter Null.
Miunskel — kleiner Buchstabe.
Mnemo(tech)nik — Gedächtniskunst.
modal der (Art und) Weise (z. B. Umftands-, Bindewort).
Modalität — (Art und) Weise; Aussageart (Log).
Modell — Vorbild, Mnfter(bild), auch: (GiPs-)Abgnß.
Mvdnlns oft—Maß, Zahl.
Modus — Aussageweise (des Zeitivortes).
Mollusken — Weichtiere.
Moment --- (wesentlicher) Umstand,Puukt.
Momentankrast — Angenblickskrast, Stoßkraft.
Monarchie — Alleinherrfchaft, F-ürstenherrschaft,Königtum;

Königreich nfw., Reich, Staat,
monieren — erinnern, ausfetzen, tadeln, rügen.
Monitor — (Klafsen-)Aufseher, -Ordner, -Ältester.
Monitnm — Erinnerung, Ausstellung, Tadel, Rüge.
Monokothledonen — Einkeimblättrige (Pflanzen), Spitzkeimer.
Monolog — Selbstgespräch.
Monopetalen — Einkronblättrige(Pflanzen).
Monotheismus — Glaube an einen Gott, Gottesglanbe.
Monotheist — Gottesgläubiger.

Monotheist sein —an einen Gott glauben,
monoton — eintönig.
Monotonie — Eintönigkeit.
Mora — Zeiteinheit, -teil(chen).
Moral — Sittlichkeit, Sittengefetz; Nutzanwendung,Lehre (einer

Fabel).
moralisch — sittlich (gut), pflichtgemäß, -mäßig, tugendhaft,

lauter.
Moralität ^ Sittlichkeit, sittliches Verhalte», Pflichtgefühl, Tu¬

gend.
Moräne ^ Gletfcherwall.
Motion — GefchlechtSbiegung.
Motiv — (Beweg-)Grund, Antrieb, Triebfeder.
motivieren — begründen.
mouillieren — eriveichen.
moviert werden — GefchlechtSsormen haben.
Mnltiplikandns — Grundzahl.
Multiplikation — das Vervielfältigen, -fachen.
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Multiplikativuin ---- Vervielsältignngs - (sachnngs -) zahl (wort).
Multiplikator — Vervielfältiger, -facher,
multiplizieren — vervielfältigen, -fachen.
mnndieren — ins Reine schreiben, einschreiben.
Mundum — das Reine, Reinschrift,
Mnta — Verschlußlaut.
Mutation — Stimnuvechsel, -bruch.
mutieren — (die Stimme, mit der Stimme) wechseln.
mythisch — sagenhaft, Sagen-.
Mythologie — Sagenkuude, auch: Götterlehre.
Mythus oft —Sage, Göttersage.

Nadir — Fnfzpunkt.
narrativ erzählend, der Erzählung (z. B. ouin).
nasalieren — näseln.
Nasalis — Nasenlaut.
Nationalökonomie — Volkswirtschaft,
nationalökonomifch — volkswirtschaftlich.
Naturalienkabinett — uatnrgeschichtliches, -wissenschaftliches

Zimmer, nat. Sammlung, auch: Sammlungszimmer.
Negation — Verneinung (swort).
negativ --- verneinend, verneint (Spracht.); Harz-(Elektrizität);

östlich (Abweichung der Magnetnadel),
negieren — verneinen.
Regle ktentabelle — Versäumnisliste.
Neologismus — Neubildung.
Nsrvns prodanäi — Beweiskraft.
NettogewichtReingewicht.
Nenropteren — Netzflügler.
neutral — unwirksam (??at.); sächlich(en Geschlechts) (Spracht.),

neutrales Salz — Mittelsalz,
neutrales Verbum — Znstandswort,

neutralisieren — unwirksam machen.
Neutrnm — (Wort) fächlich(en Geschlechts).
Niveau — Spiegel, Oberfläche; (gleiche) Höhe.
Nivellierlatte — Höhenlatte.

Nivellierivage — Wasserwage.
Nomaden — Wanderhirten, Hirten-, Wandervotk.
Nomen — Nennwort.

proprinnr — Eigenname.
Nominaldefinition Worterklärung.

Nominalgeuus — (Sprach-) Geschlecht.
Nominativ---erster Fall, Werfall.
Norm — Richtschnur, (Grund-)Regel, Vorschrift.
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normal — regel-, vvrfchrifts-, ordnungsmäßig, regelrecht, vor¬
geschrieben, festgesetzt, gewöhnlich.

Normalexemplar — Musterbuch.
Normalform ---- Grundform (einer Gleichung usw.).
Normalienbuch — Berordnnngsbuch.
Normallehrplan — Grund-, Muster-, vorgeschriebener Lehr-

plau.
N o r mals ch ule — Musterschule.
Normalwort — Musterwort.

?!otabene — merke (wohl), wohlgemerkt, (wohl) zn beachten;
Be-, Anmerkung, — M.!

Notandnm — Tagebuch, Kladde, Haudhest.
Notat, Note — Au-, Bemerkung, Erklärung, Erläuterung;

Vermerk, Eintrag, Tadel, Fehler; (V)ennahnuug, (Ver)
Warnung, Verweis, Rüge; Nummer, Grad,

notieren — ans-, einschreiben, anszeichnen, an-, ver-, bemerken;
(einen Tadel, Fehler) an-, einschreiben, eintragen.

Notiz — Bemerkung, Vermerk, Anmerkung, Aufzeichnung.
Notizbuch — Taschenbuch, Merkbuch.

Novize —der neu Aufgenommene.
Numerale — Zahlwort.
Nnmeration — Zählen,
numerieren ---- zählen; beziffern.
numerisch — zählbar, zahlenmäßig, ziffermaßig, in (bestimmten)

Zahlen, Zahl(en)-.
numerische Gleichuug — Zahlengleichung.

Nuinerus — Zahl, Zahlsorni (Sprach!.); (zugehörige) Zahl (des
Logarithmus).

Objekt ---- Gegenstand, Sache; Ergänzung (Sprach!.).
Lehrobjekt — Lehrgegenstand,

objektiv — gegenständlich, sachlich, sachgemäß, thatsächlich (z. B.
Gruuds, wirklich, der Sache nach, an sich, außer uns; in
der Sprach!.: als Ergänzung, Ergänzuugs- (z.B. Satz),
der Ergäuzuug (z. V. Genetiv).

Objektivität — Gegenständlichkeit, Sachlichkeit, Thatsächlichkeit,
auch: das Sachliche usw.

obligat(orisch) — (allgemein) verbindlich, Pflicht-, vorgeschrieben,
oblique Casus, Rede — abhängige Fälle, Rede.
Observator — (Klassen-)Ansseber, -Ordner, -Ältester.
Observatorium — (Stern-, Wetter-)Warte.
Occideut — Abendland,

oecidentalisch — abendländisch,
ofsiziueil — Arznei-(pflanze).
Ökonomie --- Bau, Aufban (eiues Schauspiels).
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Oktaeder — Achtflächner.
Oktant — Achtel (kreis).
Oktav(sormat) — Achtelgröße.

Oktavblatt — Achtelblatt.
Oktavheft — ? lchtelheft, auch: kleines Heft,

ökumenisch — allgemein.
Onomatopoesie, -Poetik, Pöie — Laut-, Schallnachahmung,

Lant-, Klang-, Tonmalerei.
Onomatopoetikon — Schall-, Klangwort.
onomatopoetisch --- lautnachahmendusw.
Operation — Verfahren, Verrichtung, Ausführung, Rech¬

nung (sart).
operieren — verfahre», rechnen, eine Rechnung vollziehen u. dgl.
Opposition (Sternk.) Gegenstellnng.
Optativ — Wunschform.

Optativsatz — Wunschsatz.
Optik — Lichllehre,Lehre vom Lichte,
optisch — Gesichts-, Seh- <z. B. Winkel), Augen- (z. B. Täu¬

schung), Licht- (z. B. Erscheinung),
optische Gläser — Liuseu.

Oraiio (äi)rsota — unabhängige Rede.
Oratic, illäirsota, oblic^na — abhängige Rede,

oratorisch rednerisch, Redner-, Rede-, des Redners.
Ordinale — Ordnnngszahl(wort).
Ordinariat — Klassen lehreraint, Klasfenleitung.
Ordinarius — ji'lassenlehrer, -leiter, -Vorsteher, -vorstand.
Organ — (Sinnes- nsw.) Werkzeug,Vorrichtung, Körperteil.
Organismus — (innerer) Bau, Einrichtung, Gliedernng; Lebe¬

wesen.
Orient — Morgenlaud.
Orientale Morgenländer,
orientalisch morgenländisch.
Original — Urschrift, -spräche, Grundsprache; Urbild, anch:

Vorlage.
Ornament --- Zierat, Aierwerk, Verzierung.
Ornitholvgie — Vogelknnde.
Orographie Gebirgskunde,-beschreibnng.
oro graphisch — Gebirgs- (z. B. Karte),
orthodox ---- strenggläubig.
Orthodoxie — Strenggläubigkeit.
Orthoepie — (richtige) Aussprache.
Orthographie — Rechtschreibung, (richtige) Schreibung,
orthographisch — Nechtschreibuugs-, Rechlschreib(e)-(z. B.

Übuug), richtig (geschrieben).
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o rth o g raP h i sch er Feh ler — Rechtschreibfehler, Fehler gegen
die Rechtschreibung.

Orthopteren — Geradflügler, Helmkerfe,
orthotoniert ---- betont.
OscillationSchwingung; Schwankung (z. B. der Gletscher),
oscillieren schwingen; schwanken.
Ozean — (Welt-)Meer.
ozeanisch --- See-, Küsten- (z. B. Klima), am, im Meere

lz. B. Lage),
ozea n ische Insel — Hochseeinsel.

Pacht) der inen — Dickhäuter.
Pädagoge — Erzieher, Lehrer, Schnlmann.
Pädagogik--- Erziehungslehre, -Wissenschaft; Erziehung (skunst).
pädagogisch - erziehlich, erzieherisch, Erziehnngs-, schnlmännisch,

auch: Lehr-.
p(axioa) — S(eite).
paginieren — mit Seitenzahlen »ersehen, (die Seiten) beziffern.

paginiert — mit Seitenzahlen.
Paginierung auch — die Seitenzahlen.
Paläontologie — Versteinerungskuude.
Patatalis — Vordergaumenlant.
Pänultima — die Vorletzte (Silbe).
Papilionaceen — Schmetterlingsblütler.
Papille — ( Nerven -, Narben-) Wärzchen.
Pappns — Haar-, Federkrone.
Parabel Gleichnis (rede) (sprachlich); Wnrslinie (Math.).
Paradigma (Muster-) Beispiel, Muster(wort).
Paragraph — ( Unter-)Abschnitt, auch: Satz.
Parallaxe — Fernwinkel.
parallel — gleichlausend, gleichgerichtet; vergleichbar, ähnlich,

entsprechend.
Parallele --- die Gleichlaufende, Gleichgerichtete; Ver¬

gleich (ung), vergleichbare usw. Stelle.
Parallelanstalt — Neben-, Schwester-, Doppelanstalt.
Parallelevtus, -klasse, -kursus — 3?eben-, Doppelklasse;

auch: Abteilung.
Parallelkreis — Breitenkreis.

I'arallölismus msmbrornin — Gleichlauf der Glieder.
Paralogismus — Fehl-, falscher Schluß.
Paraphrase^ Umschreibung,
paraph rasiere u--- umschreiben.
Parasit — Schmarotzer,
parataktisch — bei-, nebenordnend, -geordnet.
Parataxe — Bei-, Nebenordnung.
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Parenthese —Klammem, Klammersatz, Schaltsah, Einschaltung,
parenthetisch — eingeschaltet, eingeschvben, Klammer-, Schalt-

(z. B, Satz,.
Pari — Nennwert.
Paristillabnm ----- gleichfilbig(es Wort), Gleichsilber.
Parität — Gleichberechtigung,
paritätisch — gleichberechtigt.
Parochialfchnle — Pfarr-, Kirch(spiel)schule, auch- Hauptschule.

pro toto — der Teil für das Ganze.
?krtss proportiona-Iss — Verhältnistcile.
partial, partiell — teilweise, Teil- (z. B. Druck, Finsternis).
Partie —Teil, Abteilung, Gruppe; Abschnitt, (Schrift-)Stelle;

Ausflug, Schul-, Turnfahrt, Wanderung.
P artikel — Teil(chen), Glied; Redeteilchen (Spracht.),
partikuläre Urteile — besondere Urteile.
Partition — Zerteilnng (in Bestandteile),
partitiv — teilend, Teilnngs-, auch: der Teilung.
Partizipium — Mittelwort, besser: Mittelform.
Passage (zwischen den Bänken)(Durch-)Gang.
Passion (Rel.) — Leiden.
Passivum — Leideform.
Passus Abschnitt, (Schrift-) Stelle,
pathetisch — leidenschaftlich; schwungvoll, feierlich, würdevoll.
Pathos — Leidenschaft; Schwuug, Feierlichkeit, Würde.
Patriarch — Erzvater,
patriarchalisch — erz -, nrväterlich.
Patriot — Vaterlandsfreund.
Patriotisch — vaterlandsliebend, vaterländisch gesinnt, vater¬

ländisch (z. B. Gedenktag), Vaterlands-.
Patriotismus — Vaterlandsliebe, -gesühl, -siuu, vaterländische

Gesinnung.
Patronymikon — Abstammnngsname.
Pedell — Schuldiener, -Wärter, -vogt.
Pennal — Federbüchsc, -kästen, -behälter.
Pension — Kosthaus, (Kost uud) Pflege; Kostgeld.

Pensionsanstalt s. Pensionat.
Pensionsgeber, -Halter — Kostgeber, Kostherr, Pfleger.

Pensionär — Kostgänger, Pflegling; Zögling.
Pensionat oft — Erziehungsanstalt, -bans.
Pensum — ( Lehr-, Unterrichts-)Stoff, Lehrgebiet, auch: Ab¬

schnitt; (Lehr-, Unterrichts-)Aufgabe, Arbeit, Haus-,
Schulaufgabe, HauS-, häusliche, Schularbeit.

Pentagon — Fünfeck.
Perennierend — ausdauernd, mehrjährig, winterhart.
Perfektum — (einfache) Vergangenheit.

4
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Perigäum — Erdnähe.
Perigou(blüte) — ( einfache) Blutenhülle.
PeriHelium — Sonnennähe.
Perimeter — Umsang, Umring.
Periode — (Zeit-)Abschnitt, -Nanin, Zeitalter, -lauf; Satz(ge-

süge) (Sprach!.); (Stelleu-)Wiederholung (Math.); Über¬
setzung (in das Deutsche) (Württemberg),

periodisch — regelmäßig (erscheinend, wiederkehrend).
Peripetie — (Glücks-) Umschwung, Umschlag, Umwendnng,

Glnckswechsel.
Peripherie ^ (Kreis-)Umfang, Kreislinie.
Periphrase Umschreibung.
Periphrastisch — umschreibend, umschrieben,
permanent (Magnetismns) — bleibend.
Permutation Umstellung, Versetzung,
permutieren — umstellen, versetzen.
Perpendikel — Pendel; Lot.
perpendiknlär — lot-, scheitelrecht.
Perpendikularebene — Lotebene.
Personal — persönlich.
Lehr(er)personal — Lehrerschaft, die Lehrer, Lehrkörper.
Personalia — persönliche Verhältnisse.
Personisikation — Verkörperung, Vermeuschlichung, Beseelung.
personifizieren — verkörpern ns>r.
Petrefakt — Versteinernng.
Phanervgamen — Blüten-, Samenpflanzen.
Phänomen — (Natnr->Erscheinung, Vorgang.
Phantasie — Einbildungskraft.
Phase — ( EntwickluugS-) Stufe; beim Monde: (Licht-) Gestalt,

(Erscheiuuugs -) Form, Viertel.
Phonetik — Lautbilduugslehre.
phonetisch lant(gesetz)lich, lantgemäß, - gerecht, -(ge)tren (z.B.

Schreibung).
Photometer — Licht (stärke) messer.
Phrase — ( Nede-)Wendnng, Redensart, (Rede-) Formel.

Phrasen — hohle, leere, inhaltlose, nichtssagende Worte, leere
Redensarten, Hohlrednerei.

phrasenhaft — wortreich, inhaltlos, hohl, leer, nichtssagend,
voll Redensarten.

Phraseologie — Sammlung von Redewendungen, von Redens¬
arten: auch: Ausdrucksweise,

phraseologisches Heft — Heft für Redewendungen, für Re¬
densarten.

Physik oft — Naturlehre.
physikalische KarteFluß- uud Gebirgskarte, Bodeukarte.
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physisch — natürlich, körperlich, leiblich, Körper- (z. B. Kräfte),
sinnlich, äuster(lich).

physisches Bild — wirkliches Bild,
physisches Pendel — natürliches, zusammengesetztes Pendel.

Pistill — Stempel,
plan —eben, flach.
Planet — Wandelstern.

Planetensystem — Svnnenmelt.

Planiglobinm — (Karte einer) Halbkugel, Erdhälfte.
Planimetrie — Figurenlehre.
Plastik — Bildnerei, Bildhauerknnst.
plastisch — bildnerisch; körperlich, hervortretend, -springend.

plastische Kunst s. Plastik.
Platean — Hochebene, -fläche, (Fels-)Platte, Tafelland, -berg.
P lenarkonferenz — Gesamtfitzuug.
Pleonasmus — Wortüberfluß, Überfülle (des Ausdruckes, der

Rede).

Pluraletantum — Wort ohne Einzahl.
Pluralis — Mehrzahl.
plus —mehr, dazu, und; über Null.
Plus —Lob (lobender Vermerk im Klassenbuche).
Plusquamperfektum — Vorvergangenheit.
Poesie — Dichtkunst, Dichtung, gebundene Rede.
Poetik — Dichtkunde, Dichtknnst.
poetisch dichterisch, Dichtungs- (z. B. Gattnng), Dicht- (z. B.

Werk).

Polar- —Pol- (z.B. Länder, Strömung, Dreieck).
Polarmeer ^ Eismeer.
Polarstern — Nordstern.

Politik — Staatskuust.
politischstaatlich, staatsmänuisch, Staats-, Staaten- (z.B.

Karte).

Pollen — Blutenstaub.
Polyeder — Vielflächner.
Polygon — Vieleck.
Polygonal — vieleckig.

Polygonalzahl --- Vieleckszahl,
polymorph — vielformig.
Polymorphismus — Vielformigkeit.
Polynom — viel-, mehrgliedriger Ausdruck, v., m. Größe.
Polypetalen — Viel-, Mehrkronblättrige (Pflanzen),
polyphon (isch) — viel -, mehrstimmig.
Polysyndese, -ton —Hnnsuug des Bindewortes,
polysyndetisch ---- vielfach verbunden.
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Polytheismus ^ Vielgötterei, Glaube an (viele) Götter, Götter¬
glaube.

Polytheist — Göttergläubiger.
Polytheist sein —an (viele) Götter glauben.

Pöna(le) Strafe, Strafarbeit, -aufgäbe,
ponderabel — wägbar.
Ponderabilien— wägbare Stoffe.
Ponderabilitat — Wägbarkeit.
Position — Stellung.
positiv bejahend/bejaht (Sprach!.); Glas-(Elektrizität); west¬

lich (Abweichung der Magnetnadel).
Positiv — Grundform, erste Stufe,
possessiv — besitzanzeigend, zueignend.
p(ost) Lbr(istum) n(stuin) — n(ach) Chr(istns).
postnumerando — nachher, hinterher, am Schlüsse (zahlbar,

zu zahlen).
Postulat — Forderung.
Potential --- möglich/der Möglichkeit (z. B. Bedingungssatz).
Potentialis — Möglichkeitsform.
Potentialität — Möglichkeit.
potentiell — möglich, in der Möglichkeit, rnhend, schlummernd.

potentielle Energie — Spannkraft.
Prädestination — Vorausbestimmung, Gnadenwahl,
prädestiniert — vorausbestimmt.
Prädikat — (Satz-)Anssage; Bezeichnung,Urteil, Beurteilung,

Nummer, Grad, Zeugnis.
Prädikatenkatalog — Zeugnisbuch.
Prädikatsnomen s. Prädikativ,

prädikativ — aussagend, ausgesagt, als Aussage, Aussage-.
Prädikativ ^ das Ausgesagte, Aussagewort,

prädiziereu — bezeichnen, beurteilen.
Präfix — Vorsilbe.
prägnant — inhaltsvoll, bedeutungsvoll, bedeutend, gedrängt.
Prägnanz — Bedeutuugsfillle, Gedrängtheit,
prähistorisch — vorgeschichtlich,
praktisch oft — ausübend, angewandt (z. B. Chemie).
Prämie — Preis, Tiuszeichnung,Ehrengabe.

Prämienfonds — Preiskasse, - gelder.
prämiieren--- (durch einen Preis usw.) auszeichnen, einen.Preis

usw. erteilen, verleihen, zuerkennen; die Preise usw. ver¬
teilen.

prämiiert — preisgekrönt.
Prämisse — Vordersatz.
pränumerando ---- vorher, (im) voraus, zu Beginn (zahlbar,

zu zahlen).
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Präparat — Zurichtung, auch: Gegenstand, Vorlage (für das
Mikroskop).

Präparation — Vorbereitung; Aufbereitung (z. B, von Käfern).
Präparationsheft — Vorbereitungsheft, auch: Wörterhest,

präparieren — vorbereiten; aufbereiten (z. B, Käfer).
Präposition — Verhältniswort.
Präsens — Gegenwart.
Präteritio — Übergehung.
Präteritopräfeus — vergangenheitsformig(es Zeitwort).
Praxis — (Schul-) Thätigkeit/Ausübung, Verfahren; Erfahrung,

in der Praxis auch — in der Ausführung, in der Anwen¬
dung, im Gebrauche, ini Lebeu, in der Wirklichkeit.

Primärstrom — Hauptstrom.
Primitiv um — Stamm-, Wurzelwort.
Primus —der Erste, Oberste.
Primzahl — Stammzahl.
?i'inoipium äiviclsrxli, «Zivisionis — (Ein-)Teilnngsgrnnd,

-gedanke, Teilgedanke.
Prinzip — Grundsatz, Gesetz, Satz (z. B. archimedischer),
prinzipiell — grundsätzlich.
privat — häuslich (z. B. Fleiß), fürs Haus (z. B- Lesestoff).

Privatstunde, -unterricht — Nebenstunde, -unterricht (sür
den Lehrer); Nachhilfestunde, -unterricht (für den Schüler).

Privatim —im, zu Hause, für sich (lesen usw.).
privativum (^Ipks) — verneinend.
Problem — Aufgabe, Frage, Rätsel.
Produkt — Erzeugnis, Werk; das Vielfache (Math.)
Produktion — Erzeugung, Hervorbringnng, Schöpfung,
produktiv — schassend; schöpferisch, fruchtbar.
Produktivität — Fruchtbarkeit, Schöpferkraft.
Produzieren — erzeugen, hervorbringen, schaffen.
Profil — Seitenansicht, Seiten (nm) riß.
Programiu — (Schul-)Bericht, -Nachrichten, Jahresbericht, Ein-

ladungsschrist.
Progression — Reihe.
Projektion oft — Abbildung, Darstellung, Entwurf, auch:

Zeichuuug, Riß; Darstellungs-, Entwurfs-, Zeichnnngs-
art (von Karten),

horizontale Projektion — Grundriß,
vertikale Projektion — Ausriß.

Projektionsebene Zeichenebene, -seld.
horizontale Projektionsebene — Grundrißebene, -seld.
vertikale Projektionsebene — Aufrißebene, -feld.

projizieren oft — abbilden, darstellen, entwerfe», auch: zeichnen.
Proklifis — (Ton-)Vorlehnuug.



54

Proklitika, Proklitikon — vorgelehntes, sich vorlehnendes Wort,
proklitisch — vorgelehnt, sich vorlehnend,
Prolepsis — Vorweg-, Vorausnahme.
prolep tisch — vorweg-, vorausnehmend, -genommen.
Proloko (arbeit) — Platz-, Massenarbeit,
Promille — vom Tausend,
Promotion — Beförderung, Versetzung (in eine höhere Klasse),

Aufsteigen, Aufrücken, Vorrücken,
promovieren ---- befördern, (in eine höhere Klasse) versetzen,

promoviert werden auch — aufsteigen, aufrücken, vorrücken,
Pronomen — Fürwort,
Proömium --- Einleitung, Eingang,
Propädeutik ---- Vornnterricht, Vorschule, Einführung, Vor¬

bereitung.
propädeutisch einführend, vorbereitend.
Proportion — Verhältnisgleichnng (Math.); Verbindung

(Ehem.).
proportional — verhältuisgleich.

proportional seiu — in einein festen Verhältnisse stehen,
sich gleich verhalten.

Proportionalia — Verhältniszahlen, -Zahlwörter.
Proportionalität — Verhältnisgleichheit, festes Verhältnis.
?i'oxositio ma^sor, minor — Ober-, Untersatz.
Proposition Behauptung, (Lehr-)Satz.
Pro so die — Silbeumessung, -mas;.
prosodisch durch das vorige, z. B.

prosodische Regeln — Regeln über die Silbenmessung.
Prosopopöie Verkörperung, Vermenschlichung, Beseelung.
Protasis — Vordersatz.
Protokoll — ( Sitzungs-) Bericht, Verhandlung; Strafbericht.

(Klasseu-)Protokoll --- Klassenbuch.
Protokollant, Protokollführer — Schriftführer,
protokollieren — (den Bericht usw.) aufnehmen, Schriftführer

sein.
Provinzialismus — landschaftlicher, mundartlicher Ausdruck,

landschaftliche (Sprach-)Eigentümlichkeit.
Prozent — vom Hundert.

Prozente anch — Zinsen.
Prozeß — Vorgang, Entwicklung,
psychisch --- seelisch, Seelen-, geistig.
Psychologie — Seelenlehre, -kuude.
Psychrometer — Verdunstnngsinesser.
?uueta ckiarsssos — Trennnngspuukte.
Pupille — (Augen-)Stern, die Sehe,
pur um (L.lplu») — rein.
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Quadrant — Viertelkreis, (Kreis-)Viertel.
im zweiten Quadranten im zweiten Felde.

Quadrat — Geviert; zweiter Grad.
Quadrat- — Geviert- (z. B. Meile), Flächen- (z. B. Inhalt).
Quadratwurzel (zweite) Wurzel.
Quadratzahl — Zahl zweiten Grades,

quadratische Gleichung — Gleichung zweiten Grades.
Quadratur — Flächenberechnnng.
quadrieren — in den zweiten Grad erheben.
Qualität — Beschasfeuheit, Art, Wesen, auch: Eigenschaft,
qualitativ — der Beschaffenheit usw. nach, Art-, Wesens- (z. B.

Unterschied), artlich, wesentlich, der Art usw.
Quantität Größe, Umfang, Masse, Menge, Maß, auch:

Grad; Umfang (eines Begriffes); Silbenmaß, -länge,
Sprechdauer.

quantitativ --- der Größe usw. nach, Grad-, des Grades,
qnantitiereud — silbemnessend.
Quart (sormat) Viertelgröße.

Quartblatt — Viertelblatt.
Qnarthest — Viertelheft, auch: großes Heft.

Quartal — Viertel(jahr>.
Quartal- — vierteljährig, -lich, Vierteljahrs-,

quartaliter — vierteljährlich.
1(uoä) o(r!rt) ä(iZinollsti'Ällclum) — w(as) z(u) b(eweifen)

iv(ar).

Rabatt — Abzug, Ermäßigung,
radial — strahlig, strahlenförmig,
radiereu — (aus-, weg-)fchabeu, wischen.
Radikand ns — Grundzahl.
Radius — Halbmesser,Strahl.

Radiusvektor — Leitstrahl,
radizieren — die Wurzel ausziehen.
rangieren ---- den Platz anweisen, ordnen, setzen; seinen Platz

haben, sitzen.
Reagens — Priisungsmittel.
reagieren — gegenwirken,empfindlich sein.
Reaktion — Gegenwirknng;Rückstoß (Hydranl.).
real — wirklich, sachlich, thatsächlich; der Wirklichkeit (z.B. Be¬

dingungssatz).
Realdefinition ---- Sacherklärnng, Begriffsbestimmung.
Reallexikon — Sachwörterbuch.
Realregister — Sachverzeichnis,-weiser.

Realien — in der Volksschule: Weltkunde; in der höheren
Schule: Sachfächer, Sachwissenschaften.
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Realis — Wirklichkeitsform,
realistische Fächer s, Realien.
Realität — Wirklichkeit.

Recitation — das Aussagen, Hersagen, Vortrag,
recitieren — aufsagen nsw.
Reduktion oft — Verringerung, Verkleiueruug, (Ver-) Kürzung,

Beschränkung, Vereinfachung; Zurückführuug (auf eine frü¬
here Aufgabe); Verwandlung, Umwandlung, Umsetzung,
Umrechnung (niedrigerer Einheiten in höhere).

Reduplikation --- (Silbeu-) Verdoppelung,
reduzieren vst verringern nsiv. <s. Reduktion).

reduzierte Pendellänge — einfache Pendellänge,
reell — möglich (Math.); wirklich (Phhf.).
Referat — ( erster) Bericht; Inhaltsangabe (über Gelesenes).
Referent --- (erster) Berichter(stalter); der Vortragende,
referieren — berichten, (den ersten) Bericht erstatten; vortragen,
reflektieren — zurückwerfen, spiegeln; betrachten.
Reflektor — Spiegel.
Reflex — Spiegelung.
Reflexion — ( Zu-)Rückwersung, Spiegelung; Betrachtung.

Reflexionsebene — Spiegelungsebene, Einfallsebene.
Reflexionswinkel — Spiegelungswinkel, Ausfallwinkel,

reflexiv — (zn) rückbezüglich.
Refrain — Kehr-, Rnndreini.
Refraktion — Brechung.
Regal — Biicherbrett, (Bücher-)Gestell.
Region — Gegend, Gebiet.
Register — (Inhalts-, Sach-, Wort-)Verzeichnis, Sach-, Wort¬

weiser.
ÜSAuIa, äs tri — Dreisatz(rechnnng).

RsAuIg, multiplsx — Vielsatz (rechnnng).
regnlär regelmäßig.
Rekapitulation ---- Zusammenfaffnng.
rekapitulieren — zusammenfassen,
rekonstruieren — wieder zusammenfügen, wiederherstellen.
Rekonstruktion — Wiederherstellung.
Rektifikation — Bogenberechnnng.
Rektion — ( Wort-) Fügung.
Relation — Beziehung.
relativ — beziehungsweise, bezüglich, bezogen, bedingt, abhängig,

verhältnismäßig, vergleichsweise,
relative Festigkeit — Bieguugssestigkeit.
relative Feuchtigkeit — Feuchtigkeitsgrad,
relative Höhe — bezügliche Höhe, oft: Thalhöhe.
Relativpronomen — bezügliches Fürwort.
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Relativsatz — bezüglicher Satz.
Relegation — Verweisung, Entfernung, Ansschlieszung, Aus-

schlnsz.
relegieren — verweisen usw.
remaneuter Magnetismus — magnetischer Rückstand.
Remanent — der Zurückgebliebene, Zweijährige, Alte,
repartieren — (nach Verhältnis) verteilen.
Reparation — Verteilung.

Repartitionsrechnnng — GesellschastSrechnnng.
Repetent — der Zurückgebliebene, Zweijährige, Alte,
repetieren — wiederholen;nachübersetzen.
Repetition — Wiederholung; Rachübersetzung.
Repetitorium — Wiederholungsbnch.
Repositorium — Bücherbrett, (Bücher-)Gestell.
Reprob atiou — Zurückweisung,
reprobieren — zurückweisen.
Reproduktion — Wiedergabe, Wieder-, Nacherzählung,
reproduktiv ^ nachschasfeiid; wiedergebend usw.
reproduzieren — nachschassen; wiedergeben nsw.
Reptil — Kriechtier.
Republik — Freistaat.
RePuls — Zurückweisung.
Requisiten — Bedarf, Zubehör, Geräte, Gerätschaften.
Reserveklasse, -lokal — Aushilfeklasse, -räum.
Residuum — Rückstand,(Boden-)Satz.
Resolution oft — Auslösung, Verwandlung, Umwandlung, Um¬

setzung, Umrechnnng (höherer Einheiten in niedrigere),
resoluteren oft — auflösen usw.
Resonanz — das Mittönen.

Resonanzboden — Schallboden,
resvnieren — mittönen.
Respekt — Achtung, Ehrerbietung, Ehrfurcht.
Respiration — das Atmen, die Atmnng.
Respirinm — Panse, Freizeit, Zwischenstunde.
Rest ant — der Rückständige.
restieren — übrig, Rest bleiben; rückständig, im Rückstände sein.
Resultante, Resultierende — Mittelkraft, Gesamtkrast.
Resultat — Ergebnis, Endwert, Schlußwert.
Resums — Zusammenfassung.
resümieren — zusammenfassen.
retardieren — verzögern, auf-, zurückhalten,hemmen.
Retorte — Kolben.
Retroversion Rückübersetzung.
retrovertieren — (zu) rückübersetzen.
Revaeeination — Wieder-, zweite Impfung.
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Nevaeci Nation satte st ----- Wiederimpfschein, -zeuguis.
revacciuieren — wiederimpfen.
revidieren ---- nach-, durchsehen, prüfen, mustern; besichtigen.

revidiert auch — berichtigt (z. B. Lehrplan).
Revision ----- Durchsicht usw.
Revolution (Sternk.) — Umlauf, Bewegung um die Sonne.
Rezeption — Aufnahme.
rezeptiv — aufuehmeud, empfangend.
Rezipiend — der zur Älufuahme Gemeldete, Aufzunehmende.
Rezipieut — Glocke.
rezipieren — aufnehmen.
reziprok ----- umgekehrt (Math.); wechselbezüglich (Sprach!.).
Reziprozität — Wechselbeziehung, -wirkuug, Wechsel-, Gegen¬

seitigkeit.
Rhetorik — Redekuude,-kunst; Schönrednerei,
rhetorisch ----- rednerisch,Redner-, Rede-, des Redners; schön¬

rednerisch.
rhetorische Figur — Sinn-, Gedankensigur.

Rhizom — Wnrzel-, Bodenstock.
Rhizvpoden — Wnrzelftißler.
Rhombus — Raute.
Rhythmik — Taktlehre; Taktbau.
rhythmisch ----- taktmäszig.
Rhythmus — Takt, Taktart.
Rotatiou — ( Achfen-)Umdrehung, (Achsen-)Drehung, Um¬

schwung.
Rotations- auch — Dreh- (z. B. Achse, Geschwindigkeit),

rotieren --- sich (um seine Achse) drehen, umfchwingen.
Rubrik — Spalte, Fach, Abteilung, Abschnitt;Überschrift,
rudimentär — unentwickelt, verkümmert, zurückgebildet.
Rudimente ---- Aufangsgrüude; Ansätze, Überbleibsel, Reste

(Nat.).

Saline — Salzwerk.
sanitär — gesundheitlich, Gesundheits-.
Satellit — Mond, Begleiter.
Satire — Spottdichtuug, -gedicht, -fchrift.
Satiriker Spottdichter.
Scene — Bühne; Schauplatz; Auftritt.
scenisch ----- bühnenmäßig, Bühnen-.schattieren — abschatten.
Schema — Gruudform, Muster (forin), Vordruck.
Scholastik um ----- Klassenarbeit.
schraffieren — stricheln.
Schraffnr — Stricheluug.
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so(iliost) — erg(änze), nämlich.
Sediment — Ablagernng, Flötz.
sedimentär — Ablagernngs-, Flötz-, geschichtet, schichtig,

Schicht (en)
Segment (Kreis-, Kugel-)Abschnitt; (Leibes-)Ring, - Ringel

(der Kerbtiere).
Sekante — die Schneidende.
Sektion ---- Abteilung.
Sektor — (Kreis-, Kugel-)Ausschnitt,
sekundär oft — 3!eben- (z. B. Achse, Strom).
Selekta — Überklasse.
Seinester --- Halbjahr,
semestral — halbjährig, -lich, Halbjahrs-.
Semikolon — Strichpnnkt.
Senior — (Stuben-) Ältester.
Sentenz — (Sinn-, Denk-, Lehr-, Sitten-)Spruch.
Sextant — Sechstel (kreis), auch: Winkelmesser.
Sibilant — Zischlaut,
signieren — (unter)zeichnen, unterschreiben.
Silentium — Arbeitsstunde.
Simile — Gleichnis, Vergleichung.
Simplex — einfaches Wort, Grundwort,
singulär — einzeln, vereinzelt, Einzel- (z. B. Urteil).
Singnlaretantnm — Wort ohne Mehrzahl.
Singularis Einzahl.
Situation — Lage, Sachlage, -verhalt.

Situalionsplan — (Lage-)Plan.
Skala ---- Stufenleiter, -folge, Abstufung; (Grad-)Einteilung,

-Teilung.
Tonfkala — Tonleiter,

skandieren — einen (Vers) (zer)gliedern, zerlegen; taktmäßig,
nach dem Takte lesen.

Skansion — (Vers-)Zergliederung usw.
Skelett — Knochengerüst, Gerippe.

Hautskelett — Hautgerüst.
Skription, Skriptum — (schriftliche) Arbeit.
Skulptur — Bildwerk; Bildnerei, Bildhauerkunst.
Solenoid — Schraubendraht.
Solstiti alpunkt — (Sonnen-) Wendepunkt.

Sommer-, Wintersolstitialpunkt --- Sommer-, Win¬
terpunkt.

Solstitium — (Sonnen-) Wende.
Sophisma, Sophismus — Trugschluß.
Sorites — Kettenschluß,
sozial — gesellschaftlich, Gesellschafts-.
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Sozietätsrechnung — Gesellschaftsrechnung.
Spatinm — Rand, Falz.
Spezial- s. speziell.

Spezialkonserenz — Sonder-, Fachsitznng;Sonderver¬
sammlung.

Speziallexikon Sonderwörterbuch, (besonderes)Wör¬
terbuch zu, für . . .

speziell — einzeln, im einzelnen, ins einzelne, besonder(s), im
besonderen,Sonder-, näher, Fach-,

spezielle Geographie — besondereErdkunde, Länder¬
kunde.

Spezi es — Art; Gruudrechnung (Sart).
spezifisch — artbildend, artlich, artmäßig, Art- (z. B. Unter¬

schied); eigentümlich,Eigen-(Gewicht, Wärme).
Spezimen Probearbeit, -Übersetzung.
Sphäre --- Kugel; Bereich, Gebiet (eines Begriffes),
sphärisch --- kugelförmig, Kugel- (z. B. Dreieck),

sphärischer Exceß — Winkelüberschuß,
sphärische Trigonometrie Kugeldreiecksrechnung,

Lehre von den Kugeldreiecken.
Sphäroid — abgeflachte Kugel.
Spirale — Uhrfederlinie.
Spirans — Reibelaut.
Spiritus — Weingeist; Hauchzeichen,
stabil — standfest (Körper); fest, beständig (Gleichgewicht).
Stabilität — Standfestigkeit.
ftatarifch — langsam, mit Erklärung, mit Erläuterungen.
Statik — Gleichgewichtslehre, Lehre vom Gleichgewichte.
Statistik (der Schulfrequenz) — Aufstellung, Berechnung,

Nachweis (des Schulbesuchs,der Schülerzahl).
Stativ — Gestell.
Statue ^ Standbild, Bildsäule.
statuieren (ein Exempel) — ein abschreckendes, warnendes

Beispiel aufstellen.
Statut — (Schul-)Satzung, -Gesetz, -Ordnung.
Stenographie ---- Kurzschrift.
stenographisch — kurzschriftlich, in Kurzschrift, Kurzschrift-.
Stereometrie --- Körperlehre.
Stigma — Narbe; Atemöffnung, -loch, Luftloch,
stilisieren ---- ifprachlich) darstellen, auch: abfassen.

gut stilisiert auch — gut, gewandt geschrieben,formgewandt.
Stilistik — Stillehre, Lehre vom Stile,
stilistisch — Stil- (z. B. Fehler), des Stiles.
Stipendiat, Stipendist — der Unterstützte, anch: Empfänger.
Stipendium — (Geld-)Unterstützung,Beihilfe, Stiftung(sgeld).
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Stipendiensonds — Unterstützungskasse, -gelder, Stistung(s-
kasse, -sgelder).

Struktur — (innerer) Bau, Gestige.
studieren sich beschäftigen, (be)treiben, (er)lemen, auch:

untersuchen.
Studium — Beschäftigung, Erlernung, das Lernen, auch:

Untersuchung.
Snbcötus — Unterabteilung.
Subjekt — Person; (Sah-)Gegenstand (Sprach!.),
subjektiv persönlich, gedacht (z. B. Grund), inner-(lich), in

nns; in der Sprach!.: als Satzgegenstand, Gegenstands-
(z. B. Satz), des Satzgegenstnndes(z. B. Genetiv).

Subjektivität — Persönlichkeit, das Persönliche.
Subordiuativn — Unterordnung,
subordinieren — unterordnen.

subordiniert auch — abhängig, Neben-(satz),Unter-(satz).
sudsoriptum (>Iow) --- untergeschrieben.
Subsellium — (Schul-) Bank.
Subslautivum --- Hauptwort.
substantivieren — als Hauptwort gebrauchen, zum H. machen,
substantivisch — als, durch ein Hauptwort.
Substanz -- Stoss,
substituieren — einsetzen.
Substitution — Einsetzung.
Snbtrahendus — Abzug,
subtrahieren — abziehen.
Subtraktion — das Abziehen.
s(ub) v(oc-s) — u(nter) d(em) W(orte).
Suffix — Nachsilbe, auch: Bildungs-, Ableitungssilbe, Bil-

duugslaut.
Luinma suiuiuarum — Gesamt-, Hauptsumme; im ganzen,

zusammen, alles in allem.
Summand — Posten,
summieren — zusammenzählen.
Superlativ — höchste, dritte Stufe,
suppliereu — ergänzen, hinzudenken; aushelfen.
Syllogismus ^ (Beruuuft-)Schluß.
Symbol ---- Sinnbild: (Glaubens-)Bekenntnis,
symbolisch — sinnbildlich.

symbolische Bücher ---- Bekenutnisschriften.
Symmetrie — Gleichmaß, Gegengleichheit.

Symmetrieachse, -ebene — Spiegelachse,-ebene,
symmetrisch — gleichmäßig, gegengleich.
Synalöphe — Berschleisnng.
Synäresis — Zusammenziehung.
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Syndefe — Verbindung.
Synizesis ---- Verschmelzung.
Synkope — Ausfall, Ausstoßung (des Inlautes).

Synkope erleiden, synkopiert werden — den Inlaut
ausstoßen, verlieren.

Synode (an den Fürstenschulen) s. Konferenz.
synonym — sinn-, bedeutungsverwandt.
Synonymik — Lehre von den sinnverwandten Wörtern; Samm¬

lung sinnverwandter Wörter.
syntaktisch Satzbau-, Satz-.

syntaktischer Fehler Fehler gegen die Satzlehre.
Syntax — Satzlehre, Worlsügungslehre.

L^ntaxis vonvsllisirtias — Lehre von der Übereinstim¬
mung.

Synthese — Znsammensetzung, -süguug, Verbindung, Ver¬
knüpfung, Ausbau; Verbindung (Ehem.).

synthetisch zusammensetzend usw.; anschaulich (Rauml.).
synthetischer Begriff znsammengesetzler Begriff.
synthetisches Urteil — erweiterndes, Erweiterungsurteil.

System Zusammenstellung, Ganzes, Gesamtheit, Ban, Auf¬
bau; Zusammenhang, Plan(mäßigkeit), Einbeitlichkcit; Lehr¬
gebäude, Lehrbegriff, Lehre; (wissenschaftliche) Ordnnng, An¬
ordnung, Einteilung (z. B. Linnöfche); Gruppe (vou Glei¬
chungen); f. auch dekadisch.

Achseusystem — Achsenkreuz.
Adersystem — Aderuetz.
Flußsystem — Flußuetz, -geäder.
Kuocheufystem ---- Knochenbau.
Krystallsystem — Krystallsippe.
Muskelsy stein — Muskelbau.
Nervensystem --- Nervennetz.
Sonnensystem — Sonnenwelt.
Weltsystem — Weltgebäude, Weltenbau.
Zahlensystem — Zahleuordnnng.

systematisch — zusammenhängend, planmäßig, -voll, einheit¬
lich, (wissenschaftlich) geordnet.

tabellarisch — listensörmig, in Listensorm, übersichtlich.
tabellarische Übersicht, Verzeichnis, Zusammen¬

stellung f. Tabelle.
Tabelle ---- Tafel; Liste, Verzeichnis, Übersicht, Zusammen¬

stellung.
Taktionsproblem — Berührungsaufgabe.
Tangente — die Berührende, Bcrührnngslinie.

Tangentenviereck — nmbefchriebenes Viereck.
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Tangentialebene — Berührungsebene,
tangieren — berühren.
Tara — Verpackung,Hiille,
Tarsns — Fuß (der Gliedertiere).
Tautologie — Doppelbezeichnung, (Begriffs-)Verdoppelung.
Technik oft — Kunst Wertigkeit); Kuustlehre, -regeln (z. B. des

Schauspiels).
Schultechnik — Unterrichtskunst,

technischer Ausdruck — Kunst-, Fachausdruck,-wort,
technische Fächer — (Küuste und) Fertigkeiten,
technisches Zeichnen — (kunst) gewerbliches Zeichneu, Fach-

zeichnen.
tellurisch irdisch, Erd-, der Erde.
Temperatur — Wärniesmaß, -grad, -zustand).
Tempo — Zeitmaß.
temporal zeitlich, Zeit- (z. B. Satz), der Zeit (z. B. Um-

stands-, Bindewort).
Tempus — Zeitnorm).

isiripus primitiv um — Stammzeit.
Tempuscharakter (Zeit-)Kennlaut, -silbe.

Tentamen — Vorprüfung? (Probe-, Klaffen-)Arbeit.
Termin Zeit(pnnkt), (Abgabe-)Tag: Frist.
Terminalknospe — Endknospe, Gipfelknospe.
1'srminus (tsvliniLus) — Knnst-, Fachausdruck,-wort.

Isrininus major, msäius, minor — Ober-, Mittel-,
Unterbegriff.

Terraiu — Gelände, Boden.
Terrasse — Stufe, 'Absatz.

Terrassenland Stufenland,
terrestrisch — Erd- (z. B. Fernrohr).
Territorium — (Staats-) Gebiet.
Tertial — Dritteljahr.
Isrtium oomparationis — Vergleich(ung)spuukt, Ähnlich¬

keit (spuukt).
testieren — bezeugen,bescheiuigeu.
Testimouium — Zeugnis.

Isstimonium s^sstatis, paupsrtatis — Bedürftigkeits-,
Armutszeugnis.

?s8timonium maturitatis — Reifezeugnis.
Tete — Spitze.
Tetraeder — Vierflnchner.
Thallns — Lager.
Thema — Aufgabe, Gegenstand, Stoff; s. auch Thsme.
Thsme — Hausarbeit, häusliche Arbeit.
Theorem — Lehrsatz, Satz.
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theoretisch ost — lehrgemnß, wissenschaftlich, auch: rein (z. B.
Wissenschaft).

Theorie — Lehre, (Lehr-) Meinung, Ansicht; Wissenschaft.
in der Theorie auch — im Gedanken, in der Vorstellung.

Therme — warme Quelle.
Thermometer — Wärmemesser.
These — (Lehr-)Satz, Behauptung, Streitsatz, Leitsatz.
Thesis — (Vers-) Senkung.
Tborax — Brust(knsten, -stück) (der Gliedertiere).
Tmefis — (Wort-) Trennung.
Topographie — Ortskunde, -beschreibung.
topographisch — ortsknndlich, ortsbeschreibend,Orts- (z. B.

Ausnahme),
tordieren — drillen.
Torsion — Drillnng.

Torsionswage — Drehwage,
total — gesamt, gänzlich, vollständig, völlig.
Totalität — Gesamtheit; gänzliche nsw., volle Verfinsterung

oder Finsternis.
Tour — Ausflug, Schul-, Turnfahrt, Wanderung.
Trabant — Mond, Begleiter.
Trachee — Luft-, Atemröhre (der Kerbtiere).
Tradition — Überlieferung, Herkommen,Brauch.
Traduktiou — Übersetzung, -traguug (aus dem Deutschen).
Tragödie — Trauerspiel,
traktieren — behandeln, treiben, durchnehm-n.
transalpin(isch) — jenseits der Alpen, jenseitig.
Transformation — Umformung,
transformieren — umformen.
Transitiv — Übergang,
transitiv — zielend.
Translokation — Versetzung,
translozieren — versetzen.
Transmission — Übertragung, -setznng.
transponieren — umstellen.
Transporteur — Winkelmesser.
Transsnbstantiation — Wandlung, Umwandlung.
Transversale — Quer-, Mittellinie, Winkelhalbierende.

Schwerpunktstransversale — Schwerlinie.
Transversalschwingnng — Querschwingung.

Trema — TrennungSpnnkte.
Trigonalzahl — DreieckSzahl.
Trigonometrie — Dreiecksrechnnng.

sphärische Trigonometrie — Kugeldreiecksrechnung, Lehre
von den Kngeldreiecken.
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trigonometrische Funktion — Wiukelzahl.
Trimester — Vierteljahr,
trimorph — dreiformig,
Trimorphismus — Dreisormigkeit.
Trisektion — Dreiteilung, Drittelung.
triesezieren — dritteln.
trivial — alltäglich, gewöhnlich, platt, abgedroschen.
Trivialität — Alltäglichkeit usw.
tropisch — übertragen, nneigentlich (Spracht.); in der Erdkunde

oft: südlich, heiß.
Tropus — Übertragung, übertragener, nneigentlicher Ausdruck.
Turnus Umlauf, Wechsel, Reihenfolge.

im Turnus — der Reihe nach.
Tutel — Pflege, Pflegschaft, Aufsicht.

iu Tutel befindlich — Pflegebefohlener, Pflegling.
Tntor — Pfleger, Aufseher.
typisch — vorbildlich, mnstergültig, Mnster-, gattungsmäßig
Thpus — Gepräge; Vor-, Ur-, Musterbild, Muster (form);

Ur-, Grundform, (Arten-) Form.

Illtima — die Letzte (Silbe).
Ultimns der Letzte, Unterste.
Umbelliferen — Doldengewächse, -pflanzen.
Undulation Wellenbeivegung.

Undulationstheorie — Wellenlehre.
uuifouo ^ einstimmig.
universal, universell — allgemein, umfassend, Welt-.
Usus — ( Sprach-) Gebrauch, Brauch; (ge) bräuchlich, üblich.
Utensilien — Geräte, Gerätschaften, Bedarf, Zubehör,
ntraquistifch zweisprachig.

Vaeeiuatiou Jmpsuug.
vaeciuieren — impfen.
Vakanz(en) — Ferien.
Vakuum — ( lnft) leerer Raum, die Leere.
Valediktiou — Abschiedsrede.

Valediktivusaktus ---- Abschieds-, Entlassungsfeier,
valedizieren — die Abschiedsrede halten.
Varia (heft) — Tagebuch, Kladde, Haudheft.
variabel --- veräuderlich.
Variabilität — Veränderlichkeit.
Variante ---- Abweichung, abweichende, verschiedene, andere

Lesart.
Variation — Abänderung, Form (Nat.); Schwankung (der

Magnetnadel).
5



Varietät — Abart, Spielart,
variieren --- abändern, schwanken.
Vasall — LehnSinann.
Vegetabilien --- Pflanzen (stoffe, -kost),
vegetabilisch — pflanzlich, Pflanzen-.
Vegetation — Pflanzenwnchs, Wachstum.

Veget ations decke — Pflanzendecke.
Vene — Blutader.

Venen, venöses Blut — duukleS Blut.
Ventil Klappe, (Sicherheits-)Verschluß.
Ventilatiou ---- Lüftung.
Ventilator — Lüfter,
ventilieren — lüften,
verbal — als, durch ein Zeitwort.

Verbaldefinition — Worterkläruug.
Verbalgenus — VerhallnngSart, Art (des Zeitwortes).
Verbalregister — Wortverzeichnis,-weiser,

vsrbotsnus — wörtlich, wortgetreu, Wort sür Wort.
Verbum — Zeitwort.

Vsi'bum rsgons — regierendes Zeitivort.
Versifikation — Versbilduug, -behandluug, -bau.
verfifizieren in Verse, gebundene Form oder Rede bringen.

versisiziert — in Versen usw.
Version — Übersetzung, -traguug (in das Deutsche); Wendung,

Fassung, Lesart.
Vsrsr>8 insmorialis — Merk-, GedächtniSvers.
Vertebraten — Wirbeltiere,
vertieren — (in das Deutsche) übersetzen, -tragen,
vertikal — scheitel-, lotrecht,

vertikale Dimension auch --- Höhe,
vertikale Gliederung auch — Höhengliederuug, Boden-,

Oberflächcugeslalt (uug), -form, Aufriß.
Vertikalebene anch — Scheitel-, Aufrißebene.
Vertikalkreis — Scheitelkreis.
Vertikallinie auch — Scheitelliuie.
Vertikalprojektion — Anfriß.
Vertikalreihe auch — Spalte.

Vestibüle — Vorhalle, Flur.
Vibration — Schwingung,
vibrieren — schwingen.
viäi(t) — gesehen, gf.
vidieren — unterschreiben,-zeichnen.
Vikar — (Stell-) Vertreter.
Vikariatstnnde — Vertretungsstunde,
vikariieren — vertreten.
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virtuell — möglich, ruhend, schlummernd (Mechan.); scheinbar,
Schein- (z, B. Bild) (Opt.).

Visitation Besichtignng.
visitieren — besichtigen.
Vita — Lebenslauf.
Vokabel---Wort.

Vokabelbuch, -hest ^ Wvrterheft, auch: BorbereitnngShest.
Vokabularium — Wörterverzeichnis,-buch; s. auch Vokabel-

b uch.
Vokal — Selbstlaut, Selbstlauter.

Bindevokal Bindelant.
Stammvokal — Stammlaus)laut.

Vokativ — Anredesall, Ruffall.
Volumen — (Raum-) Inhalt.

Volnmeneinheit — Nanmeinheit.
Vulkan — feuerspeiender Berg, Fenerberg.

Zenith — Scheitelspunkt).
Zodiakus — Tierkreis.
Zoologie — Tierkunde.

Halle (Saale), Vuchdruilerrt des Wailenhanses.







FliMgrn drr Vrrlagsbiichliandluugril

Fcrdinnnd Hirt k Svhn, Leipzig und Ferdinand Hirt, Breslan.

Venierknng. Als Besitzer dieser beiden Verlagshäuser mochte ich hier nicht un¬
erwähnt lassen, daß ich — soweit mich die Verfasser daran nicht behindern - - schon seit
vielen Jahren ernstlich bcmiiht bin, In den Neuigkeiten nnd neuen Auflagen meiner
Berlagswerke dic Gruudsätze des Sprachvereins zur Geltung zu bringen. Ich habe dabei
weder Zeit-noch Geldopser gescheut, uud da die uon uür verlegte» Schul- und Familieu-
bücher eine nngewöhnlich Hohe VcrbrcituugSziffcr aufzuwcifeu haben, so diirften dnrch
dieselbe» dic Vcrcinsbcstrebnngcn in nicht zu unterschätzender Weise gefördert werden,

Leipzig. Arnold Hirt.

Die Wissenschaft «nd ihre Sprache.
Eine zeitgemäße Abhandlung

von

Professor K. Hnlliiiiniil,

PrciS 00 Pf.

Dieses Schristcheu behandelt ini besonderen dic Verdeutschung mathematische r
uud natnrwisseuschaftlichcr Ausdrucke.

Dic wichtigstett Gruppen unscrcr, ans Grund dcr ueueu preußischen Lchrplänc
bearbeiteten Lchrbüchcr sind:

Rambly, Prof. I)r. L.. Dic C'lcinentar-Mntheiiiatir*). I» l Teilen: I. Arithmetik
nnd 'Algebra. II. Planimetrie. III. Trigonometrie. IV. Stereometrie. Die uebeu
dic wcitcr ersrheiueuden, nnveräuderten AnSgabcn getretenen S!cnbearbcitnngen') von
Dir. Dr. H. itangguth uud Prof. H. Rocder liegeu jetzt abgeschlossn! vor.

Dic ciuzclucu Teile des „Kamblh" haben bisher in mchr als V80000 Exemplaren
Vcrbrcitnug gesunden.

Lociv, Prof. Dr. E., Pflunzenkttllde'). Ausgabe für Realanstalten. 2 Tcilc. I. Geb.
2 II. Gcb. 2,SV ./S

— — Ausgabe siir Ghmnasieu von Prof. Dr. E. Adolph. 2 Tcilc. I. 1,20
gcb. 1,50 .'/t II. 1,00 gcb. 2

Auch dieses ncncrc Lchrbnch hat recht günstige Ausnahme gefunden.
Teaxpc, Schul-Phhsik^). 13. Aufl. bearb. von Prof. Dr. P. Kindel. Gcb. 3,50
Schillings Grnudris; der ilinturgeschichte') nnd Schillings Meine Schul-Nntnrge-

schichte') Mcuvcarbeituug durch R. Waebcr) fiud in den einzelnen Teilen bisher
in mehr als 650000 Exciuplareu abgefetzt Ivordcu. Erwähnt fcicn hier auch dic

Lehrbücher von Sem.-Dir. R. Ivacbcr:
Lehrbuch dcr Phhsik. S. Aufl. li>eb. 3,75— Leitfaden der Physik. 9. Aufl.

»arl. 1,2g — Lehrbuch der Chemie. 10. ülufl. Gcb. 2,öl) — Leitfaden der
Chemie. 10. Aufl. Kart. 80 — Lehrbuch der Botanik. 4. Aufl. Geb. 3,75

Seiidlilsiche Schulgevgraphie'). In 5 Ausgaben. Grundzügc dcr Geographie.
22. Bearb. gcb. 1^ — IZ: Klclne Schul-Geographie. 21. Bearb. gcb. 2,50^ —

Größere Schul-Geographie. 21. Bcarb. gcb. 1,2ä^> — v: In 6 Hcstcn anf
Grnnd dcr prenß. Lehrplänc von 1802 bearb. 50, 50, 80, 00, 85 uud 80 -5 — L: Für
höhere Mädchenschulen. In t Hcftcu (auf Gruud dcs prcuf;. LchrplaucS vou 1834
bcarb.) KV, V0, 80 uud IM H

Als Ergänzungen dcs „Scydlitz" crschicncn: Landeskunden') dcr deutschen
Eiuzclläudcr nnd prcnßifchcn Provinzen. 23 kartonierte Hcftc, jc 30—75 <Z,kostend.

') Vgl. das soeben veröffentlichte Sonder-Verzeichnis über Neuigkeiten nnd Neu¬
bearbeitungen von Unterrichtsmitteln für höhere Lehranstalten ans dem Verlage von
Ferdinand Hirt in BrcSIan.



Furtsrt;»»!, dcr A»;ti,iril »»f vuri>icr Tritt.

Dcr „Selidlih" bat längst dic VcrbrcitungSzisfcr vou i Milliou Excinplarcu
übcrlchritlcu: dicS gab dcr VcrlagShandlnng seincr ^!cit Aulas! zur HcranSgabc dcr fol¬
genden kostenfreierhältlichen Schrift-

Mitteilungen zur Geschichte dcr Lehrbücher von E. v. sci'dlih.

Wcgen RanmmaugelS kaun uuser anSgcdchnlcr Pulksschlllbncher-Perln» hier
nicht lveiter erwähnt werden.

Über 1400 Holzschnitte (fast nur Originale) enthält folgendes lehrreiche Bilderwerk:

vivt^z ^»l'l>livilpl>isl1>l'̂ llllrrltlsl'Ill. Für dic Bclcbuug dcs rrdkuudlichcullulcrriclsts
uud dic Vcrailschaulicbullg dcr Hauptsoruicn dcr Erdobcrslächc mit bcsouderer ü!c-
rücksichtignng dcr Völkerknnde uud Kultnrgcschichlc. unter Milwirknng hervor¬
ragender Fachmänner herausgegeben von I»r. Alwin Kpxel nud Arnold Ludwig.
In Z Teilen bezw. ö Abteilungen.

Teil l: All,lemeine irrvknnde. 2, Auß. Geh. .M Geb. 4.7k>.«
Teil II: Tlivische Lniivschnften. -.Aufl. Geh. s Geb. L.öU^l
Teil III: !>!>>tterriin!>e.

Abt. 1: tZ'iirvhN. Geh. Geb. 7
Abt. 2: Asien II. Anstrnlien. Geh. li.vn Geb. 8.«
Abl. 3: Asril» u. Amerika. Geh. 7 Geb. 8,5-0^

Hivts Bildm'chniz zur Äinil«'- und Völkerkliuvt'. EiudnrchvieleucncBIldcrer-
ganzter Auszug aus Ferdinand Hir^S Geographischen Bildcrlaseln. Wir dic
Bclchrnng iu HanS uud Schule zusammengestellt Vvu I'i. Alivin Oppcl nud
Arnold Ludwig. 131Abbildnngcn ucbst kurzcui erläuleruden Text, l>. II!. Tausend.
Steif geh. Geb. 4./S

Unl dic Vcnnhnng und das Verständnis dieses in kurzer Zeit iu fast 10000 Excui.
plarcu abgesehten Werkes iu Schule nnd Familie zu erleichtern, sind seht erschienen:
Erläuterungen zu HirtS Vilderschnl; Herausgegeben von R. Leite. 2. Auslage.

8 Bogeu 8». Gebnndeu l,2S./^ (Neu!)

Iluscrc bekannlcu Jilgendschristen > iusbcsoudcrc siir das rcifere Äuabeu- nud
Mädcheualter. siud nicht allein ansS gediegenste anSgestattet. sie sind vor allem anch
in pädagogischerHinsicht aufs sorgfältigste geprüft worden. Jcdc Bnchhandlnug kann
dicsclbcn oorlcgcn oder schnell beschaffen. Erwähnt feicu nur dic in vielen Tausend
Bänden vcrbrcitctcn Gskar Izöcker'schenSammlungen:
Das ^lhiienschlos;. -I Bde. - Älerksteine deutschen Viirgertiinis. S Vdc. — Prei>s;ens

Heer — Preuiiens Ä>r'! l Bdc. — Friedrich Vor Grvsze. — Unsere Deutsche
Flotte. 2 Bde. — Der Sieg des Kreuzes. S Bde.

Fcrucr Schriften von Claudius — Eooper — ?zelins — Kern — paieken
pederz.ini -Weder — Nouffelet — staulei? — Ivörishöffer, nud siir junge Mädchcn
außer Blichcrn von Aurclie, Clein. L>elm, Llse ^zofinaun. A. v. Lagerslröiu. die
2 Sammlnugeu von Brigitte Angnsti: Alt deutschem Herd, s Bdc. — All fremdem
Herd, 4 Bdc.

Über die »in- nnd vorstchcnd gcnauntcn nnd allc übrigen Werke unseres Verlags
wolle mau entweder

Mrts Antcrrichtsmittel'- oder Kirts Acstgeschcnli-Wcrzcichnis
verlangen; beide werden'Post - nud kostcufrci abgcgcbcn.

Fcrdilimid Hirt ck Sohn, Leipzig. Ferdinand Hirt, Ürcslnu.

Halle a. S., Buchdrnckereides Waisenhauses.
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